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Vorwort 

Vorwort 

Hallo liebe Freunde des Kreisjugendringes und Jugendleiter:innen in unseren 

Verbänden, Vereinen und Gruppen, 

jetzt sitze ich hier und möchte ein paar Worte aus dem vergangen Jahr an euch 

richten. Irgendwie fällt es mir schwer die Eindrücke wieder her zu holen, denn der 

plötzliche Tod unseres Vorsitzenden ist noch so präsent. Ich lese überall noch seinen 

Namen und schreibe auch diesen Text in seine alte Vorlage hinein. 

Ich versuche mit meinem besten Wissen allem so gut es geht gerecht zu werden. 

Ganz besonders möchte ich mich gleich zu Beginn bei meinen Vorstandsmitgliedern, 

unseren Hauptamtlichen Sibylle Oettle, Carmen Müller, Maria Hirschmann und Nic 

Veulliet bedanken! Nur mit euch zusammen kann der Kreisjugendring gute Arbeit 

machen und nach außen leuchten. 

Einige Aktionen konnten wir dank vieler ehrenamtlicher Helfer umsetzen. Die 

Osternestsuche war voll mit wunderbaren Augenblicken. Sechzig Kinder erhellten 

durch ihr Lachen unseren Berg und machten sich neugierig auf die Suche nach ihren 

Nestern. Die Freizeiten im Sommer waren wie immer vollgepackt mit spannenden 

Themen, jeder Menge „aha“ Momenten und der ein oder anderen schlaflosen 

Nacht. Durch uns alle kann Jugendarbeiten lebendig bleiben! 

Unsere Sanitärhüttensanierung ging langsam und mit kleinen Schritten voran. Es 

kamen neue Baustellen im Hüttendorf ans Tageslicht - die wir aber mit kreativen 

Ideen und Elan angehen werden. 

Zum Ende des Jahres nahmen wir Flüchtlinge aus dem Landkreis bei uns im 

Übernachtungshaus auf. Danke an alle Gruppen, die diese Zeit mit viel Verständnis 

mit uns gemeinsam durchgemacht haben. Durch eure Hilfe konnten wir unser 

Kreisjugendheim zur Verfügung stellen. 

Ich bin trotz aller Vorkommnisse dankbar für die Zeit, die mir als stellvertretende 

Vorsitzende noch bis zur Vollversammlung im Frühjahr 2024 gegeben wurde. Mit den 

neuen Herausforderungen bin ich gewachsen und kann meine Erfahrungen und 

Gedanken mit einbringen. 

Auch wenn es unser Jahrbuch für 2023 ist, in dem ich ein Vorwort veröffentliche, 

möchte ich mit meinen abschließenden Worten an einen tollen Menschen 

gedenken. Jürgen Rückert wird uns mit seiner bedeutenden Persönlichkeit und mit 

seinem Engagement in Erinnerung bleiben. Ich bin ihm für alles dankbar, was ich von 

ihm in den letzten zwölf Jahren gelernt habe. Jürgen - du fehlst uns! 

Eure/Ihre 

 

 

Stellvertretende Vorsitzende 
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Vorstand und Mitarbeiter:innen 

Vorstand und Mitarbeiter:innen 

 

Jürgen Rückert (Vorsitzender)   juergen.rueckert@kjr-coburg.de 

Saskia Mader (stellv. Vorsitzende)  saskia.mader@kjr-coburg.de 

 

Beisitzer:innen 

Maik Hart     maik.hart@kjr-coburg.de 

Constantin Hirsch    constantin.hirsch@kjr-coburg.de 

Johanna Horcher    johanna.horcher@kjr-coburg.de 

Kevin Kratschmann    kevin.kratschmann@kjr-coburg.de 

Stefan Krotzer     stefan.krotzer@kjr-coburg.de 

Wolfgang Lang    wolfgang.lang@kjr-coburg.de 

Daniela Werner    daniela.werner@kjr-coburg.de 

 

Mitarbeiter:innen Geschäftsstelle 

Sibylle Oettle (Geschäftsführerin)   sibylle.oettle@kjr-coburg.de 

Carmen Müller (Verwaltungsfachangestellte) carmen.mueller@kjr-coburg.de 

Maria Hirschmann (Hauswirtschafterin) 

Nicolas Veulliet (Hausmeister) 

 

 

 

Geschäftsstelle 

Hohe Wart 31, 96472 Rödental 

Tel.: 09563/1420 

Mail: info@kjr-coburg.de 

www.kjr-coburg.de 

 

Öffnungszeiten:  Montag bis Donnerstag von 7.30Uhr bis 13.00Uhr 

   oder nach Vereinbarung 
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Die Arbeit des Vorstands 

Die Arbeit des Vorstands 
 

Grundlegende Aufgaben 

Der ehrenamtliche Vorstand ist zuständig für die strategische Planung und die 

jugendpolitischen Ziele der KJR-Arbeit. Er ist für die Aufgabenerledigung nach der 

Satzung des Bayerischen Jugendrings, der Geschäftsordnung und den Beschlüssen 

der Vollversammlung des Kreisjugendrings Coburg verantwortlich. Darüber hinaus 

obliegen ihm die Geschäfts- und Finanzführung, sowie die Aufsicht über das 

hauptberufliche Personal. Der Vorstand trägt die Verantwortung für das 

Jugendfreizeitzentrum „Am Weinberg". Diese Aufgaben sind zum Teil an die 

Geschäftsführerin übertragen. Der Vorsitzende vertritt den KJR Coburg und trägt die 

Gesamtverantwortung. Er wird im Falle einer Verhinderung von der stellvertretenden 

Vorsitzenden vertreten. 

 

Vorstandssitzungen und Vollversammlungen 

Im Geschäftsjahr 2023 fanden insgesamt 10 Vorstandssitzungen statt: am 19.01., 

13.02., 27.04., 23.05., 28.06., 20.07., 05.09., 07.11., 15.11. und am 11.12.2023. Zusätzlich 

führte der Vorstand am 26.03.2023 eine Tagesklausur und vom 07.-08.10.2023 eine 

zweitägige Klausurtagung durch.  

Die Frühjahrsvollversammlung fand am 27.04.2023 mit 45 Delegierten und die 

Herbstvollversammlung am 07.11.2023 mit 48 Delegierten statt.  

 

Wahrung der jugendpolitischen Interessen im Landkreis 

Rainer Mattern, Maik Hart und Sibylle Oettle nehmen das jugendpolitische Mandat 

für den Kreisjugendring Coburg im Ausschuss für Jugend und Familie des Landkreises 

Coburg als stimmberechtigte Mitglieder wahr. Als ihre Vertreter:innen wurden Saskia 

Mader, Wolfgang Lang sowie Stefan Krotzer vom Ausschuss gewählt. Jürgen Rückert 

ist als Vorsitzender des KJR beratendes Mitglied im Ausschuss.  

 

Jugendring-Tagungen auf Bezirks- und Landesebene 

Um auf der einen Seite Informationen auszutauschen, aber auch um die Interessen 

des KJR Coburg und damit die Interessen der jungen Menschen im Landkreis zu 

wahren, ist die Teilnahme an überregionalen Tagungen wichtig. Der Vorsitzende 

nahm an der BJR-Frühjahrsvollversammlung vom 18.-20.03.2023 und an der BJR-

Herbstvollversammlung vom 20.-22.10.2023 in Nürnberg teil.  
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Die Arbeit des Vorstands 

Weitere Außenvertretungen 

Der Vorsitzende nahm an folgenden Veranstaltungen teil: 

 Mitgliederversammlung und Sitzungen des Coburg Stadt und Land aktiv e.V., 

Jahreshauptversammlung der Nordbayerischen Bläserjugend, Podiumsdiskussion 

„Demokratieverdrossenheit“, Verabschiedung des BJR-Präsidenten Matthias Fack, 

Verabschiedung der Jugendamtsleiterin Angelika Sachtleben, Stadtempfang 

Rödental, 25. Kreisjugendzeltlager der FFW-Jugend, Verabschiedung MdL Michael 

Busch, Dekanatsempfang, 75-Jahre Stadtjugendring Coburg. 

 

 

Der Vorstand freut sich über Einladungen zu den Jahreshauptversammlungen der 

Verbände.  

 

 

 

Aktueller Vorstand 

 

 
Vordere Reihe: Daniela Werner, Jürgen Rückert, Johanna Horcher 

Hintere Reihe: Constantin Hirsch, Maik Hart, Saskia Mader, Wolfgang Lang, Stefan 

Krotzer 
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Aktivitäten des KJR 

Aktivitäten des KJR 

Osternestsuche 

Am 08.04., Ostersamstag, 

nahmen 60 Kinder an der 

Osternestsuche teil. Der 

Osterhase erklärte, dass die 

Osternester überall auf dem 

Gelände verstreut sind. Vor dem 

Haus, hinter dem Haus, 

drumherum und sogar im Wald. 

Und unter 60 Nestern sein eigenes 

zu finden, das war gar nicht 

einfach. Gut, dass man danach 

auf der Hüpfburg toben und sich 

bei einem Stück Kuchen oder 

Stockbrot stärken konnte. 

 

Juleica Ausbildung 

In Kooperation mit dem Stadtjugendring 

Coburg, der Evangelischen Jugend-

bildungsstätte Neukirchen, der ejott und 

dem BDKJ konnte eine Juleica-Schulung der 

etwas anderen Art stattfinden. 

Wöchentliche Online-Schulungen gepaart 

mit einer Präsenszeit am Anfang und Ende 

der Ausbildung machten es möglich, dass 

auch dieses Jahr die Teilnehmer:innen 

erfolgreich ihre Juleica-Ausbildung 

absolvierten. Mit viel Wissen und ein wenig 

Praxis aus den Themen Pädagogik, 

Gruppenphasen, Leitungsstile, Spiele, 

Aufsichtspflicht usw. können die 

Teilnehmer:innen Mentor:in an der Schule, 

Teamer:in in der Konfirmandenarbeit, 

Gruppenleiter:in oder Betreuer:in bei Kinder- 

und Jugendfreizeiten werden. 

 

 



 

6 

 

Aktivitäten des KJR 

 

 

Juleica Refresher 

Nach drei Jahren muss zur Auffrischung 

und Verlängerung der Juleica eine 

Fortbildung besucht werden, denn die 

Juleica steht für eine qualitativ 

hochwertige Ausbildung für 

ehrenamtliche Jugendleiter:innen. Die 

Qualitätsstandards sollen damit an die 

sich schnell verändernde Jugendarbeit 

angepasst werden. Für alle 

Jugendleiter:innen, die ihre Juleica 

verlängern wollten oder auch für 

Jugendleiter:innen, die sich gerne 

fortbilden möchten, bot ein 

Zusammenschluss des Kreis- und 

Stadtjugendrings, der Jugendbildungs-

stätte Neukirchen sowie BDKJ und ejott ein 

Wochenende mit diversen Themen an. Es 

wurden Vorträge angeboten z.B. zum 

Thema Offenheit & Barrierefreiheit, 

rechtliche Grundlagen sowie 

Ehrenamtliche finden & halten. Daneben 

gab es praktische Workshops zu den 

Themen Resilienz & Achtsamkeit, 

Förderung & Finanzierung von Angeboten, 

Kommunikation im Team, Exit Games und 

Einsatz von Medien in der Jugendarbeit. 

Nach diesem Wochenende waren alle 

Jugendleiter:innen bereit, wieder mit 

neuen Ideen weiterzuarbeiten. 
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Aktivitäten des KJR 

Spielen und Experimentieren in der Natur 

Eine Woche voller Erfahrungen und 

Spaß in der Natur erwartete die 20 

Kinder, die zu dieser Freizeit kamen. 

Die 6–10-Jährigen wurden jeden 

Morgen von den Eltern gebracht. 

Nach einer Stärkung mit Frühstück 

ging das Programm los. Unsere 

Betreuer:innen haben sich 

großartige Aktivitäten ausgedacht. 

Ganz fasziniert waren die Kinder 

von ausgestopften Exponaten, die 

unsere Praktikantin Jule mitbrachte. 

Ein Wiesel oder Murmeltier sieht 

man nicht alle Tage. Außerdem 

wurden Steine im Steinbruch gesammelt und bemalt.  Die Kinder konnten auch ihre 

eigene Kreide herstellen. Dabei haben wir mit Farben und Glitzer ausprobiert, welche 

tollen Kombinationen entstehen können. Unser Ausflugsziel war dieses Jahr wieder 

das Erfahrungsfeld der Sinne in Nürnberg. Bei dem schönen Wetter freuten wir uns 

besonders über alle Aktionen mit Wasser.  
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Aktivitäten des KJR 

Naturfreizeit  

Für Kinder von 10-14 Jahren boten 

wir vom 07.-12.08.2023 eine 

Woche Naturfreizeit auf dem 

Weinberg an. Auf dem Programm 

standen u.a. Waldpädagogik, der 

Bau eines Mini-Biotops, Themen 

der Nachhaltigkeit, Bau eines 

Insektenhotels und eines 

Barfußpfades. Auch viele weitere 

Aktionen wie eine Wasserschlacht, 

Filmeabend und Videos standen 

auf dem Programm. Das Highlight 

war der Ausflug in den Zoo 

Nürnberg. Gut gepackt fuhren wir 

mit dem Zug nach Nürnberg, 

verbrachten dort gemeinsam einen großartigen Tag und nach dem Abendessen 

ging es wieder zurück zum Weinberg.  

 

 

Erlebnis-Freizeit 

Die Erlebnis-Freizeit für Kinder von 10-14 

Jahren gestaltet sich sehr actionreich! Die 

Kids konnten sich auf ein 

abwechslungsreiches Programm freuen 

mit u.a. Wurfspeer und Bögen bauen und 

das Testen von Bogenschießen. Ein 

Highlight war sicher der Besuch im neuen 

Funtasy. Dort warteten vier Stunden Spaß 

mit Klettern, Lasertag und allem, was es 

dort zu bieten gab! Auch beim Bouldern im 

Sporthouse wurden die Muskeln gefordert. 

Entspannter ging es beim Filme drehen mit 

dem Tablet zu. Jede Gruppe erfand eine 

eigene Geschichte, bastelte Requisiten 

und knipste Fotos für einen Stop-Motion-

Film. Unterlegt mit Soundeffekte 

entstanden coole Kurzfilme. 
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Aktivitäten des KJR 

Arbeitskreis „Die Couch“ 

Zusammen mit den anderen 

Kooperationspartner:innen wurden U-18 

Wahlen zur Bezirks- und Landtagswahl 

organisiert. In der U-18 Wahlwoche vom 21.-

29.09.2023 haben 1640 Kinder und 

Jugendliche ihre Stimmen abgegeben. 

Dabei standen 15 Wahllokale zur Verfügung. 

Selbstverständlich gab es im Wahllokal auch 

ausreichend Informationen, um sich über die 

Wahlen zu informieren.   

 

Im Vorfeld zur U-18 Wahl hat eine Podiumsdiskussion mit den Kandidat:innen für die 

Landtagswahl stattgefunden. 
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Aktivitäten des KJR 

 

Ende des Jahres wurde vom Arbeitskreis auch das neue Escape Game zum Thema 

Extremismus fertiggestellt. Eine Ausleihe ist ab sofort beim Kreis- oder Stadtjugendring 

möglich. Das Spiel richtet sich an Kleingruppen von bis zu 8 Jugendlichen ab 14 

Jahren.  

Thematisiert werden u.a. Links- und Rechtsextremismus, religiöser Extremismus und 

Demokratie. Um mit den angespielten Themen weiter arbeiten zu können, bieten wir 

hier eine Sammlung an hilfreichem Material: https://www.coburg-ist-bunt.de/exit-

game/. 

Weitere Infos zum Spiel finden sich auch auf unserer Homepage! 
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Mitgliedsorganisationen 

Übersicht Mitgliedsorganisationen im Jahr 2023 

 

 

Jugendverbände / Jugendgemeinschaften Gruppen Mitglieder Delegierte 

Adventjugend Bayern 1 9 1 

Arbeiter-Samariter-Jugend 1 23 1 

Landesjugendwerk der Arbeiterwohlfahrt 3 58 2 

Bay. Fischerjugend im Landesfischereiverband 2 74 2 

Bayerische Jungbauernschaft KV Coburg 6   348 2 

Bayerische Schützenjugend 5   124 3 

Bayerische Sportjugend im BLSV 650 12409 4 

Bayerisches Jugendrotkreuz 15 1250 3 

Bund der Deutschen Katholischen Jugend 6 93 4 

Bund der Pfadfinerinnen und Pfadfinder LV Bay 3 39 2 

Jugendorg. im Bund Naturschutz LV Bayern 2 28 2 

Chorjugend (Sängerkreis Co-KC-Lif) 6 78 2 

DITIB - Türkisch-Islamische Gemeinde        3 120 2 

Jugend der Dt. Lebensrettungsgesellschaft 1 30 1 

Evangelische Jugend im Dekanat Coburg 107 1927 4 

Förderkreis Innovatives Spiel e.V. 2 44 1 

Landesjugendwerk d. BFP der FCG Sonnef. 3 39 2 

Gewerkschaftsjugend im DGB 5      493 4 

Jugendfeuerwehr des LK Coburg e.V. 69      958 3 

Junge Tierfreunde LK Coburg         9 55 2 

Kreislandjugendverv. Gartenbau u. Landespf. 7      267 2 

Naturschutzjugend im Landesbund f. Vogelsch. 3      239 2 

Nordbayerische Bläserjugend Kreis Coburg 16      373    2 

Pfadfinderbund Weltenbummler 7       77 2 

Schlupfwinkel Ahorn 2      347 1 

Sozialistische Jugend Deutschland “Die Falken” 1        7 1 

Solidatitätsjugend Deutschland LV Bayern 3       26 2 

Technisches-Hilfswerk-Jugend LV Bayern 2       15 2 

Verkehrswachtjug1end Coburg e.V. 1        36 1 

    

    

GESAMT 941     19272 62 
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Förderungen 

Förderung Mitgliedsorganisationen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grundförderung der Mitgliedsverbände  

 Adventjugend 223,88 € 

 Landesjugendwerk der Arbeiterwohlfahrt 223,88 € 

Bayerische Sportjuqend im BLSV 690,70 € 

Evangelische Jugend in Bayern 619,30 € 

Juqendfeuerwehr des LK Coburg e.V. 580,89 € 

Pfadfinderbund Weltenbummler 339,09 € 

Bayerisches Jugendrotkreuz 542,51 € 

Gewerkschaftsiuqend im DGB  322,89 € 

Bayerische Jungbauernschaft KV Coburg 438,09 € 

Bund der Deutschen Katholischen Jugend  415,89 € 

Schlupfwinkel Ahorn 361,28 € 

Bayerische Fischerjugend im Landesfischereiverband 339,09 € 

Jugendorganisation im Bund Naturschutz LV Bayern 262,28 € 

Solidaritätsjugend Deutschland LV Bayern 339,09 € 

Bayerische Schützeniuqend 410,49 € 

Verkehrswachtjugend Coburg e.V. 262,28 € 

Förderkreis Innovatives Spiel e.V. 262,28 € 

Jugend der Deutschen Lebensrettungsgesellschaft. 262,28 € 

THW-Jugend LV Bayern 339,09 € 

Arbeiter-Samariter-Jugend 262,28 € 

Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder LV Bayern 339,09 € 

Sozialistische Jugend Deutschland “Die Falken” 262,28 € 

Landesjugendwerk d. BFP der FCG Sonnefeld 262,28 € 

Naturschutzjugend im Landesbund für Vogelschutz 262,28 € 

Nordbayerische Bläserjugend 361,28 € 

Keisjugendverband für Gartenbau und Landespf. 438,09 € 

Junge Tierfreunde LK Coburg 300,69 € 

Ditib Jugend Bayern 218,47 € 

Chorjugend 262,28 € 

 Gesamt 10.204,30 € 
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Förderungen 

Förderung Mitgliedsorganisationen 

 

 
Materialzuschüsse an Mitgliedsverbände  

Bayerische Sportjugend im BLSV 883,73 € 

Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder LV Bayern 174,02 € 

Förderkreis Innovatives Spiel e.V. 500,00 € 

Naturschutzjugend im Landesbund für Vogelschutz 43,61 € 

Gesamt 1.601,36 € 

  

 

 

  

 

 

Freizeitzuschüsse an Mitgliedsverbände  

Bayerische Sportjugend im BLSV 2.262,00 € 

Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder LV Bayern 1.531,18 € 

Evangelische Jugend in Bayern  7.045,82 € 

Landesjugendwerk d. BFP der FCG Sonnefeld 702,00 € 

Jugendfeuerwehr des LK Coburg 910,00 € 

Schlupfwinkel Ahorn 6.167,84 € 

Pfadfinderbund Weltenbummler 175,50 € 

Gesamt 18.794,34 € 
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Berichte der Verbände 

Adventjugend - Neustädter Mammuts 

Jahresrückblick 2023 

Und wieder liegt ein interessantes gemeinsames Jahr hinter uns – mit gemeinsamen 

Pfadfinder-Zeltlagern, DVD-Abenden, Übernachtungen, Gruppenspielen und 

lustiger gemeinsamer Zeit. Gerade bei den Pfadfinder-Zeltlagern bot sich die 

Möglichkeit, sowohl alte Bekannte und Freunde wieder zu treffen als auch neue 

Leute kennenzulernen. 

 

Wir sind gespannt, was wir 2024 alles gemeinsam erleben werden.  

Ansprechperson: 

Pastor  Yurii Zakhvataiev 

 

yurii.zakhvataiev@adventisten.de 

 

Adventjugend Bayern 
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Berichte der Verbände 

Arbeiter-Samariter-Jugend 

Action, Spaß und Jugendleben – Die Arbeiter-Samariter-Jugend – kurz ASJ  

ASJ – drei Buchstaben, hinter denen sich viel mehr verbirgt, als man anfangs 

vermuten sollte. Im Vordergrund steht ganz klar: Spaß im Alltag der Kinder und 

Jugendlichen! Darüber hinaus geht es der ASJ ebenfalls darum, soziales 

Engagement, Gemeinschaftssinn und Toleranz zu fördern. 

Beim Puppenfestival in Neustadt waren wir mit einigen ASJ’lern zum 

Kinderschminken vertreten. 

Neben Erste-Hilfe Themen standen Ausflüge und Bastelaktionen während der 

Gruppenstunden auf dem Plan. Highlight war Die ASJ Ferienfreizeit – das Zeltlager 

2023 der ASJ Erlangen, vom 04. - 09.09.2023 woran wir teilnahmen.  

Im Herbst schnitzten wir Kürbisse. Zum Abschluss des Jahres bastelten wir 

Wandbehänge für Weihnachten. 

 

Ansprechpartner: Nadine Pfister 

 
ASB Kreisverband Coburg Land e.V. 

Sonneberger Str. 25 

96465 Neustadt bei Coburg 

Telefon: 09568/929 208 

Internet: www.asb-coburg-land.de 

E-Mail: asj@asb-coburg-land.de 

 

 

 

 

http://www.asb-coburg-land.de/
mailto:asj@asb-coburg-land.de
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Berichte der Verbände 

Bayerische Fischerjugend Kreis Coburg  

     

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                           

                                                                                        

Sport-Fischerei-Verein Seßlach e.V. 

Hattersdorf 32, 96145 Seßlach 

E-Mail: Jugend@angelverein-sesslach.de 

Homepage: www.angelverein-sesslach.de 

 

 

Jugendgruppe des Sport-Fischerei-Verein Seßlach:  Nach Pandemiepause haben wir 

2023 die Jugendarbeit wieder voll aufgenommen. Unser Verein hat die Gebühren für 

die Fischerjugend deutlich gesenkt und es wurde ein attraktives Programm angeboten. 

So konnten wir die Anzahl der Jugendlichen in unserem Verein deutlich erhöhen.  

 

 

 

Gestartet haben wir am 23.04. mit dem Anangeln 

auf Bachforellen an der Rodach im Bereich von 

unserem Vereinsheim Aumühle. Es waren 12 

Jugendliche dabei, einige davon neu. Bei 

sonnigem, aber kühlem Wetter waren einige 

Jugendangler erfolgreich. Die Verpflegung in Form 

von Frühstückbuffet und Getränken hat unser Verein 

übernommen.  

Am 20.05. haben wir mit 10 Jugendlichen und einigen Betreuern am kleinen Bach, 

der Alster, unseren nächsten Termin gehabt. Das Ziel war auf Signalkrebse mit neu 

angeschafften Krebstellern zu angeln. Im theoretischen Teil wurde darauf 

eingegangen, dass diese Arten nach Deutschland eingeschleppt wurden und sehr 

invasiv sind. Durch ihre Ausbreitung rauben sie allen anderen Lebewesen die 

Nahrung. Außerdem bringen diese die Krebspest (Pilz) mit, gegen den diese Arten 

resistent sind, jedoch nicht die einheimischen Krebsarten. Da lauschten selbst die 

erwachsenen Nichtangler sehr aufmerksam zu. Anschließend ging es zum praktischen 

Teil. An diesem kühlen Tag haben wir recht wenige Signalkrebse gefangen, aber 

dennoch war es sehr interessant und hat Spaß gemacht.  

 Das Highlight des Jahres, unser Jugendausbild-

ungszeltlager, fand am Wochenende vom 01.09.-

03.09. am Baggersee Unteroberndorf statt. Es 

wurde im Vorfeld ein großes Festzelt aufgestellt, 

damit unabhängig vom Wetter alle geplanten 

Aktivitäten stattfinden konnten. Es gab zwei 

Theorieteile, bei dem einen ging es um Entstehung 

vom Main und umliegenden Baggerseen,  

 
Unterwasserpflanzen, Fisch- und Krebsarten. Beim zweiten Teil ging es ans Knoten-

binden und Montagen. Es wurde reichlich geangelt und auf unterschiedliche 

Angelarten eingegangen. Es gab jedes Mal pünktlich sehr gute Verpflegung. 

Abends konnte man gemeinsam am Lagerfeuer mit Stockbrot und kleinen Snacks 

die Zeit genießen. Das Wochenende verging wie im Flug und es hat allen richtig 

Spaß gemacht. 

Am 18.11. ging es um die Raubfische, speziell Barsch, Zander, Hecht und Wels. Es 

gab im Vereinsheim einen Theorieteil mit Fisch- und Gerätekunde, Mittagssnack und 

anschließend wurde am Gewässer das erworbene Wissen angewendet.  

 

http://www.angelverein-sesslach.de/
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Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder Stamm Löwe von 

Meissen 

Wir konnten uns 2023 über viele Abenteuer und Erlebnisse freuen. Los ging es mit 

unserer traditionellen Stammesfahrt ins Haus am Knock nach Teuschnitz. Mit ca. 200 

anderen Pfadfindern verbrachten wir eine Woche voller Spiel und Spaß (und ohne 

Regen) beim Bezirkspfingstlager in Rothmannstahl. Ein besonderes Erlebnis stand für 

fünf von uns mit der Teilnahme am World Scout Jamoree in Südkorea auf dem 

Programm. Es ist das größte Weltpfadfindertreffen, ca. 50.000 anderen 

Pfadfinderinnen und Pfadfindern. 

Für den Rest unseres Stammes ging es ins Sommerlager ins Pfadfinderdorf Zellhof im 

Salzburger Land. Wir trafen auf Pfadfinder aus Großbritannien, Italien, Österreich 

und Deutschland. 

Neben wöchentlichen Gruppenstunden gab es verschiedene kleinere 

Veranstaltungen wie die Teilnahme an der Flurreinigungsaktion oder dem Kindertag 

der Stadt Neustadt. Natürlich waren wir auch am Nikolausmarkt in Neustadt 

vertreten. Im Jahr 2024 freuen wir uns auf ein Landespfingstlager, eine Großfahrt 

nach Finnland und vieles mehr. 

 

 

 

Ansprechpartner: Benedikt Hutterer 

 

Bund der Pfadfinderinnen und 

Pfadfinder Stamm Löwe von Meissen. 

Alfredstr. 8 

96465 Neustadt bei Coburg 

Telefon: 0151 61619506 

Internet: www.loewe-von-meissen.de 

E-Mail: info@loewe-von-meissen.de 
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Christopher Curth 

Leiter der Jugendarbeit 

coburg@jrkomf.de 

Tel: 0151/11694129 

www.jrk-bayern.de 
 

Bayerisches Jugendrotkreuz Kreisverband Coburg 

Die Gruppenstunden laufen wieder wie vor Corona. Hier haben wir wieder 

gemeinsam Spaß und lernen Erste-Hilfe und Spielen gemeinsam.  

Am meisten hat uns der Kreiswettbewerb Spaß gemacht. Dieser fand im Jahr 2023 

im schönen Neustadt beim JRK Neustadt statt. Die große Besonderheit war, dass 

der Kreiswettbewerb mit Übernachtung war. So konnten sich die Gruppen 

untereinander am Lagerfeuer besser kennenlernen. Zudem wurde das JRK 

Sonneberg mit eingeladen. Die Kinder sind am zweiten Tag wieder im Wettstreit 

gegeneinander angetreten. Hier wurden unter anderem die Themen Rot-Kreuz 

Wissen, Erste Hilfe Theorie und Praxis aber auch im Theaterspiel abgeprüft.  

Ganz besonders möchte ich auch noch die Aktionen der Ortsgruppe Itzgrund und 

Neustadt hervorheben.  

Die Ortsgruppe Itzgrund hat in den Herbstferien als Ferienprogramm die Ausbildung 

„Juniorhelfer“ angeboten. Dies wurde, wie im letzten Jahr, von vielen Kindern 

besucht und absolviert, weshalb dies über mehrere Termine durchgeführt wurden.  

Die Ortsgruppe Neustadt hat zusammen mit der Mittelschule „Am Moos“ die 

Sicherheitstage durchgeführt. Auch hier wurden zu Beginn die Schüler im 

Juniorhelfer ausgebildet. Ebenfalls konnte das JRK Neustadt die Realschule bei den 

Sicherheitstagen unterstützen. Zudem haben sie verschiedene Erste-Hilfe 

Ausbildungen in Kindergärten durchgeführt.  

Die Ortsgruppe Ebersdorf führte zusammen mit der Jugendfeuerwehr Ebersdorf 

einen 24-Stunden „Berufsfeuerwehrtag“ durch, bei dem die Kinder den Alltag einer 

Berufsfeuerwehr mit Rettungsdienst erleben konnten. Hier standen versch. Unfälle, 

Brandgeschehen o. ä. auf dem Programm. 

Auch in diesem Jahr haben wir keinerlei Verluste bzw. Abmeldungen in den 

Ortsgruppen verzeichnen müssen. Im Gegenteil, teilweise wurden neue 

Anmeldungen von Mitgliedern verzeichnet.  

Der Ausblick für das Jahr 2024 fällt ähnlich dem Jahr 2023 aus. Es wird wieder ein 

Kreiswettbewerb, zum allerersten Mal in Bad Rodach, stattfinden. Zudem werden 

wieder verschiedene Gruppenstunden, Veranstaltungen und weitere Termine 

geplant. 

 

 

       

mailto:coburg@jrk-omf.de
http://www.jrk-bayern.de/


 

19 

 

Berichte der Verbände 

Bayerische Sportjugend im BLSV – Kreis Coburg 

Am Kreisjugendtag am 12.10.2023 in Sonnefeld wurde die Vorstandschaft des 

Sportkreises Coburgs turnusgemäß neu gewählt. Sandra Fröhlich und Jürgen 

Rückert traten nicht mehr zur Wahl an und wurden an dem Abend verabschiedet. 

Nachfolger wurden trotz langer Suche nicht gefunden.  

Jonathan Kohles und Lennart Hofbauer, die Jugendsprecher, die bereits 2022 in die 

Vorstandschaft berufen wurden, wurden vom Kreisjugendtag in ihrem Amt 

bestätigt. Ebenso die beiden Beisitzer Wolfgang Lang und Frank Päckert. Jutta 

Göckel ist als Kreisschatzmeisterin auch ein Teil der Vorstandschaft.  

 

 

 

Ansprechpartner:in 

 

Katharina Stubenrauch 

Vorsitzende der BSJ Oberfranken 

E-Mail: stuebchen.bbg@gmx.de 

Telefon: 0151/25520903 

Homepage: www.bsj.org  
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Jugendorganisation Bund Naturschutz Untersiemau 

Bericht 2023 

 

In den Fotos ist ein Teil unserer Aktionen 2023 dargestellt: 

Oben: Bauen von Nisthilfen – Radierungen „lebendiges Holz“  mit dem Maler Robert 

Reiter 

Unten: Kräuternachmittag; suchen, verarbeiten und essen – Besuch bei der Imkerin 

Weiteres: Insektenwanderung, Naturerlebniswochenende , Obsternte, Apfelfest….. 

 

Ansprechpartner 

 

Peter Schumann 

E-Mail: peter-schumann@t-

online.de 

Telefon: 09565/6672 
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Coburger Obstsalat 

„Jugendgruppe Stoppelhopser“ OGV Fürth am Berg 

  Unsere Jugendhütte wurde 

25 Jahre alt. Sie war das 1. 

Projekt unserer 

Dorferneuerung.  

Viele Eltern und Großeltern 

haben ebenso wie die 

Jugendlichen unentgeltlich 

sehr viele Arbeitsstunden 

beim Bau geleistet.  

Seit Bestehen finden hier 

regelmäßige Gruppen-

stunden unserer 

„Stoppelhopser“ statt.  

Dank des herrlichen Wetters 

konnte im Garten gefeiert 

werden. Vor dem Kürbisfeld, 

das uns von Klaus Wittmann 

kostenlos zur Verfügung 

gestellt wird, wurden 

Bratwürste gebraten und es 

gab hausgebackene 

Kuchen und Kaffee für alle 

Gäste.  

Die Kinder nahmen sofort 

„Ihre“ Hütte ein um zu 

spielen und zu basteln. Auf 

Birkenholzscheiben konnte 

alles was der Herbst zu 

bieten hat, aufgeklebt 

werden. Der Fantasie waren 

keine Grenzen gesetzt und 

die Muttis waren so 

begeistert, dass auch sie sich 

an den Basteltisch setzten. 

Veranstaltungen wie Kürbisfest, Ostereiersuche, Halloween und der Nikolaustag 

waren wieder im Jahresprogramm. Neu ins Leben gerufen  wurde 2023 „der 

Fürther Kinderfasching“. Er fand  in der „Alten Schule“ statt und war sehr gut 

besucht. 
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Gewerkschaftsjugend im DGB 

Vernetzung DGB Jugend IG BCE Jugend in Coburg Stadt und Land 

Im Rahmen der anstehenden Tarifverhandlungen im Bereich Kunststoff in Bayern 

trafen sich im Dezember die IG BCE Jugend aus Stadt und Landkreis Coburg für ein 

Vernetzungstreffen mit der DGB Jugend Oberfranken. 

Dabei tauschten wir uns über die aktuellen Tarifforderungen, sowie die hieraus 

resultierenden Bedingungen für Auszubildende und junge Beschäftigte in diesem 

Sektor aus. 

Damit der Spaß nicht zu kurz kommt, wurde auch noch gewichtelt, wobei die 

Geschenke recht unkonventionell in meheren Runden im Tausch gewechselt werden 

mussten, bevor am Ende die Geschenke bei den „Letztempfänger:innen“ verbleiben 

durften. 

 

Berufsschultour der DGB Jugend Oberfranken im Raum Coburg 

Der Fachkräftemangel zeigte sich 2023 auch an den Berufsschulen im Raum Coburg. 

Über den Kontakt der Lehrkräfte und die Azubis vor Ort konnten wir auch Einblick 

erhalten, dass in vielen Betrieben Ausbildungsstellen unbesetzt bleiben. 

Interessanterweise führt das auch dazu, dass in vielen Klassen die 

Ausbildungszufriedenheit zumindest im direkten Austausch vergleichsweise höher als 

in den Vorjahren ausfiel. Nichtsdestotrotz konnten wir auch in diesem Jahr wieder mit 

Rat zur Seite stehen, da noch immer zu viele Azubis zu viele Überstunden machen 

müssen und dabei auch oft gegen das Jugendarbeitsschutzgesetz verstoßen wird. 

Unsere Forderung nach einem respektvollen Umgang und Einhaltung von Gesetzen 

und Vorgaben in der Ausbildung bekräftigen wir daher weiterhin!  

Ansprechpartner: 

 

Paul Hummer 

Jugensekretariat-oberfranken@dgb.de 

0951/2080066 

https://oberfranken.dgb.de/jugend 
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Ditib Jugend Bayern 

Die Jugendgruppe Ebersdorfs hat im Jahr 2023 und danach auch sehr viel 

unternommen. 

Unsere Organisationen beinhalteten eine Vielfalt von Angeboten von Filmabenden 

in der Moschee bis Reisen in andere Städte. 

Wir haben uns oftmals für gemeinsame Filmabende in der Moschee 

getroffen. Aber nicht nur für Filmabende sondern auch um unserer 

Kreativität freien Lauf zu lassen. Die Jugendlichen haben mit 

Acrylfarben Leinwände bemalt und haben ihre Gedanken und 

Gefühle dabei mitentscheiden lassen, was sie malen oder zeichnen. 

Diese Leinwände haben wir dann in der Moschee aufgehängt. Um 

das harmonische Miteinander zu bekräftigen haben wir ein Picknick 

organisiert. Hierbei hat jeder leckere Speisen zubereitet und diese 

mitgebracht. Die Jugendlichen hatten viel Spaß und haben sowohl 

die Speisen als auch die gemeinsamen Gespräche während des 

Picknicks genossen. Im heiligen Monat Ramadan haben wir gemeinsam mit der 

Jugendgruppe ein Abendessen, auch Iftar genannt, organisiert. 

Zu diesem Abendessen wurden alle Jugendlichen im Umfeld eingeladen. An 

diesem Abend haben alle Jugendlichen aus Ebersdorf mitgeholfen und eine 

schöne Atmosphäre geschaffen. Sie haben Verantwortung übernommen und 

waren zum Beispiel für den Service verantwortlich. Es hat allen Beteiligten gefallen 

und hat nur durch das gemeinsame Arbeiten funktioniert. Zu guter Letzt haben wir 

zwei gemeinsame Reisen mit der Jugendgruppe unternommen.  

 

 

Unsere erste Reise ging nach Berlin. Wir sind von Freitag, dem 

10.03.2023 bis Sonntag, dem 12.03.2023 in Berlin geblieben. In 

Berlin angekommen haben wir uns umgezogen und frisch 

gemacht. Danach sind wir rausgegangen um uns die Stadt ein 

bisschen anzusehen und um etwas kleines zu essen. Danach 

sind wir mit dem Auto wieder zu unserem Hotel gefahren. Am 

Samstag sind wir früh aufgestanden und sind gemeinsam mit 

Straßenbahnen in die Stadt gefahren. Dort sind wir bisschen 

rumgelaufen und haben die Stadt 

erkundigt. Anschließend sind wir in die Mall of Berlin 

gegangen und haben uns dort verschiedene Läden 

angeschaut. Außerdem haben wir uns das Andenken an die 

verstorbenen Juden angeschaut, sowohl auch das 

Brandenburgertor und den Bundesrat.  

Daraufhin sind wir zum Alexanderplatz und haben dort in 

einem Restaurant gegessen. Am Abend haben wir eine 

türkische Spezialität namens Lokma gegessen. Am nächsten 

Tag sind wir gemeinsam frühstücken gegangen. Da wir in 

Berlin waren wollten wir nicht die „Jindoui-Bowl" verpassen und haben diese 

probiert. Außerdem haben wir eine sehr schöne, wichtige und interessante 

Moschee, die Ditib Sehitlik Moschee, besichtigt. Daraufhin haben wir Cigköfte 

gegessen und zum Schluss waren wir zusammen Billard spielen. Anschließend sind 

wir zurück nach Ebersdorf gefahren.  
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Unser zweiter Trip, der am 03.02.2024 stattgefunden hat, ging nach Schwetzingen 

und danach nach Stuttgart. Als wir in Schwetzingen angekommen sind, sind wir in 

den Schlossgarten gegangen. Dort haben wir die verschiedenen Gebäude 

erkundigt und haben daraufhin die Moschee besichtigt. 

Danach sind wir weiter nach Stuttgart gefahren. Als erstes waren wir in Stuttgart in 

einem türkischen Restaurant essen. Daraufhin gingen wir in das Einkaufszentrum 

Milaneo. Dort sind wir für zwei Stunden in verschiedene Läden und haben es 

genossen. Zum Abschluss sind wir E-Scooter gefahren. Danach sind wir zurück nach 

Ebersdorf gefahren. 

 

Abschließend kann gesagt werden, dass unsere Jugendgruppe im letzten und in 

diesem Jahr viel unternommen hat und weiterhin viel unternehmen wird. 

 

Ansprechpartner:in 

 

Özge Atessacan 

oe17.atessacan@icloud.com 

0176631936622 

Instagram: ditibjugend.ebersdorf 

 

      Logo hier 
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Evang. Jugend im Dekanat Coburg – ejott 

 

Viele große und kleine Besucher beim Kindersamba im Coburger Hofgarten 

Die Evang. Jugend im Dekanat Coburg blickt auf ein ereignisreiches Jahr zurück. Im 

Februar war man bei der ersten Vesperkirche in der Morizkirche mit von der Partie 

und gestaltete einen gut besuchten Jugendgottesdienst.  

In der Michaelskirche Fechheim, welche 10 Jahre wegen Baumaßnahmen gesperrt 

war, führte man ein „Blind Date“ durch. Hierbei hatten viele Jugendliche die 

Möglichkeit den Kirchenraum mit allen Sinnen zu erkunden.  

Weiterhin besuchten über 100 Kinder unsere Kinderfreizeit in Rothmannsthal und das 

Kinderzeltlager in Bad Rodach. Beide Veranstaltungen wurden wieder durch 

hochengagierte und ehrenamtliche Teams durchgeführt.  

Zu den weiteren Highlights und Veranstaltungen zählte das Kindersamba im 

Hofgarten, Konfiteamerschulungen in verschiedenen Kirchengemeinden und das 

große Konficamp an der Evang. Jugendbildungsstätte in Neukirchen mit über 300 

Konfirmandinnen und Konfirmanden.  

Ansprechpartner:in 

 

Diakon Bastian Schober 

bastian.schober@elkb.de 

09561-8532811 

www.ejott.de 
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Förderkreis innovatives Spiel e.V. 

 

Das Jahr 2023 hat die Rückkehr der Oberfränkischen Spieletage in die JuBi 

Neukirchen gesehen – unser verspätetes Jubiläum fand in den frisch sanierten 

Räumen statt, sogar noch vor der offiziellen Eröffnung konnten wir eine Woche 

spielen. Bereits zuvor waren wir auf dem Weinberg zu einer Spielefreizeit.  

Dreh- und Angelpunkt bleiben unsere Gratis Spieletage an den ersten Samstagen 

eines Monats in der CoJe, ergänzt durch das Stadt.Land.Spielt-Wochenende. 

Außerdem haben wir seit diesem Jahr auch einen regelmäßigen Spielabend in 

Untersiemau in der Guste, immer am letzten Dienstag im Monat. Dartgewitter und 

vor allem zwei wöchentliche Trading Card-Events haben 2023 zu einem spielreichen 

Jahr gemacht. 

Der LARP-CON „Monstrumologischer Kongress“ im Pfadfinderzentrum Callenberg 

war unsere erfolgreiche Rückkehr ins LARP und bekommt nicht nur eine Fortsetzung, 

sondern auch einen Ableger im kommenden Jahr. Kontakte zu anderen LARP-

Gruppen wurden so weit intensiviert, dass sich im Herbst eine alte Coburger Larp-

Gruppe dem FiS angeschlossen hat. 

Abgerundet haben wir 2023 mit einem Stand auf der Spielemesse des KJR 

Lichtenfels. Dort konnten wir den ganzen Nachmittag kleinen und großen 

Spielefans unser Hobby näherbringen. 

Constantin Hirsch 

 

0176 87954652 

presse@fis-ev.de 

Telefon 

www.fis-ev.de 

www.coburgspielt.de 

 

    
Logo hier 

http://www.fis-ev.de/
http://www.coburgspielt.de/
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Freie Christengemeinde Sonnefeld – Royal Rangers 

Ein Höhepunkt unseres Jahres war zweifellos 

das Sommercamp, bei dem sich alle Stämme 

aus unserer Region Bayern Nord 

zusammenfanden. Diese Woche war gefüllt mit 

verschiedensten Abenteuern. Es war eine Zeit 

des Lernens, des Wachsens und des 

gemeinsamen Erlebens für unsere Ranger. Das 

Camp bot eine Vielzahl von Workshops, in 

denen die Jugendlichen verschiedene 

Fähigkeiten und Handwerkskünste erlernen 

konnten. Von Holzbauten, über dem Feuer 

kochen bis hin zu spielerischen Aktivitäten gab 

es für jeden etwas zu entdecken und zu 

erleben. Die Teilnahme am Sommercamp 

stärkte nicht nur den Zusammenhalt innerhalb 

unserer Gruppe, sondern ermöglichte es den 

Jugendlichen auch, ihre Fähigkeiten in der 

Natur zu erproben und weiterzuentwickeln. 

Eine weitere spannende Erfahrung war unsere Kanutour auf dem Main über zwei 

Tage. Auch wenn nicht alle trocken geblieben sind und viele kräftigen Muskelkater 

hatten, bleibt es eine unvergessliche und großartige Erfahrung. Die Kanutour war 

eine Gelegenheit, die Schönheit der Natur zu erleben und sich gleichzeitig neuen 

Herausforderungen zu stellen. Ein zentraler Bestandteil unseres Jahres waren unsere 

regelmäßigen Treffen, die jeden Freitag um 16:30 Uhr stattfanden. Bei diesen Treffen 

lernten unsere Ranger wichtige Fähigkeiten für das Leben in der Wildnis, wie den 

sicheren Umgang mit Messer, Beil und Säge, das Entfachen eines Feuers und viele 

weitere Pfadfindertechniken. Doch am wichtigsten ist uns der Glaube an Jesus 

Christus. Durch Geschichten aus der Bibel und den Austausch über Glaubensfragen 

fördern wir ein positives Werteverständnis und stärken die Gemeinschaft innerhalb 

unserer Gruppe. 

Für das kommende Jahr planen wir, unser Angebot an Aktivitäten weiter 

auszubauen und noch mehr Jugendliche zu erreichen. Wir möchten neue Wege 

finden, um die Natur zu erleben, Fähigkeiten zu entwickeln und den Glauben an 

Jesus Christus zu vertiefen. 

Ansprechpartner 

 

Jonas Wiesner 

E-Mail: Jonas.wiesner@gmx.de 

Telefon: 015168184262 

Homepage: www.fcg-sonnefeld.de 

http://www.fcg-/
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Kreisverein Coburg im Verband Bayerischer 

Rassekaninchenzüchter Abteilung Jugend 

„Die Jungen Tierfreunde“ 

Auch in diesem Jahr fand wieder ein toller Tag des Kaninchens statt. Bei unseren 

Zuchtfreunden E. und M. Taubmann in Meeder 

verbrachten wir bei schönstem Wetter gemeinsam 

einige Stunden im Zeichen des Kaninchens.  

    Für Groß und Klein gab es viele Dinge zu 

entdecken und vorallem zum                                                                            

Mitmachen. Eine Kaninchenralley mit Fragen rund 

um das Kaninchen, eine Fühlbox (hier konnte zum 

Beispiel vom Angorakaninchen die Wolle ertastet 

werden oder auch Futter wie Mais, Pellets und Heu), einem Hindernisparcours und 

einem Zuordnungsspiel waren Hauptbestandteil des Tages.  

Um die Fragen beantworten zu können, mussten die Kinder zum Beispiel die 

Futterecke besuchen oder auch sich durch die Aufsteller lesen oder unsere 

Preisrichter P. Hänel und M. Vohburger befragen. Zur Belohnung gab es für jedes 

Kind ein Handtuch, gefaltet zu einem kleinen Kaninchen.  

Unsere Preisrichter hielten Fachvorträge zur Haltung 

und Pflege der Kaninchen und waren immer für 

offenen Fragen bereit, was auch rege genutzt wurde. 

Eine Bastelecke gab es natürlich auch wieder und 

wurde viel und gerne besucht.  

Wer dann eine Pause brauchte, konnte sich bei leckeren Speisen und Getränken 

im Hof erholen und Kraft tanken für eine weitere Runde.  

Hast auch du vor, ein Teil unserer Kaninchenfamilie zu werden, dann melde dich 

bei unserer Jugendleiterin Tanja Stein oder besuche unsere Homepage unter 

www.kaninchen-coburg.de . Dort findest du unsere Veranstaltungen und 

Neuigkeiten. Wir freuen uns auf dich. 

 

Ansprechpartner:in 

 

1. Kreisjugendleiterin Tanja Stein 

Tanja.Puff@gmx.de 

09564254000 

01716828936 

http://www.kaninchen-coburg.de/
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Kreislandjugendverband Coburg 

Der Kreislandjugendverband Coburg ist das Bindeglied zwischen dem 

Bezirksverband Oberfranken und den einzelnen Landjugendgruppen des 

Landkreises Coburg. Dazu gehören die Landjugend Fechheim, Meeder, 

Herreth, Itzgrund sowie der Ring junger Landwirte und Landfrauen. 

Landjugendgruppen und das Kennenlernen von Jugendlichen mit 

ähnlichen Interessen ist ein wichtiger Aspekt. Die Tätigkeiten in den 

Landjugenden sowie im Kreisverband wird im Ehrenamt ausgeführt. Für die 

Stärkung des Gemeinschaftsgefühls und auch die Förderung der sportlichen 

und geistigen Aktivitäten werden in „normalen“ Jahren verschiedene 

Aktionen durchgeführt.  

Feste Bestandteile sind der alljährliche Jahresabschlusstanz des 

Kreisverbandes in Ottowind oder die Faschingsveranstaltungen der 

Landjugend Fechheim oder Meeder. Auch der kulturelle Aspekt kommt in 

den Landjugenden nicht zu kurz, als es im November 2023, nach langer 

Corona-Pause, wieder „Bühne frei“ für alle Laienspieler hieß. Die 

aufgeführten Theaterstücke wurden von den einzelnen Gruppen im 

Selbststudium einstudiert und teilweise selbst getextet.   

Zusätzlich finden jedes Jahr verschiedene Turniere statt, wie zum Beispiel das 

Kegel-, Fußball- oder Volleyballturnier. Aber auch das Gedächtnistraining 

kommt bei dem sogenannten Kreisquiz nicht zu kurz. Hierbei treten mehrere 

Teams aus den Landjugendgruppen gegeneinander an und versuchen 

„das Ding“ nach Hause zu holen. Jedes Jahr ist eine andere Gruppe des 

Kreisverbandes Ausrichter einer Veranstaltung.  

Das diesjährige Highlight war unser Laienspielabend im November 2023. Hier 

füllten wir die Fabrik in Meeder bis auf den letzten Platz und es hieß, nach 

langer Corona-Pause, endlich wieder „Bühne frei“ für alle Laienspieler. Die 

aufgeführten Theaterstücke wurden von den einzelnen Gruppen im 

Selbststudium einstudiert und teilweise selbst getextet und sorgten für ein 

begeistertes Publikum.  

 

Kreislandjugendverband Coburg 
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Kreisverkehrswacht Coburg e.V. - Verkehrskadetten 

Vor mehr als 20 Jahren wurde die Jugendgruppe der Verkehrswacht Coburg ins 

Leben gerufen. Damals starteten 17 Jugendliche ihren ehrenamtlichen Dienst bei 

den Verkehrskadetten. Mittlerweile sind rund 55 Jugendliche in unserem Verein 

aktiv. 

Unser Jahr startete so wie das letzte Endete, nämlich mit unserem „Kerngeschäft“ – 

den Einsätzen. 

Unsere Einsätze (Dienste) sind unsere Hauptaufgabe, bei der wir stets gefordert sind. 

So helfen wir Veranstaltern, den Ordnungsbehörden und der Polizei bei 

Veranstaltungen die Parksituation zu managen und den Verkehr zu regeln. Neben 

regelmäßigen Diensten, wie beim HSC oder am Landestheater sind auch für uns 

Highlights dabei, wie zum Beispiel die Streckensicherung bei den 

Faschingsumzügen, die Streckenabsicherung beim NP-Firmenlauf, der 

Parkplatzkoordination beim Okt-OPA Fest und dem HABA-Familientag und vielen 

anderen. Auch sind wir überregional unterwegs gewesen. So haben wir am 01. Mai 

beim Radklassiker Eschborn-Frankfurt die Sicherung der Radrennstrecke 

übernommen und unsere Kollegen in anderen Städten bei deren Veranstaltungen 

unterstützt. Als Coburger Highlight haben wir zusammen mit den Kollegen der Stadt 

Coburg und anderen Vereinen und Organisationen das Seifenkisten Rennen am 

03.09. mitgestaltet und begleitet. Einsatztechnisch endete unser Jahr mit dem 

Umzug des Landestheaters in das neue Globe, an dem wir natürlich auch wieder 

gefragt waren. So entwarfen wir, zusammen mit der Stadt Coburg das neue 

Parkraumkonzept vor Ort und begleiten dieses auch. Auch im Bereich der Bildung 

waren wir vertreten. An einigen Schulen haben wir wie jedes Jahr über 

Verkehrssicherheitsarbeit referiert und auch ein bisschen Werbung für uns gemacht. 

Selbstverständlich wird unser Ehrenamt ausreichend mit Freizeiten belohnt und der 

Spaß kommt definitiv nicht zu kurz. So waren wir im Jahr 2023 auf diversen Freizeiten 

unterwegs. Neben Bowling, Kinobesuch, einer Alpakawanderung, Eislaufen oder 

Kartfahren waren auch große Freizeiten wie unser alljährliches Zeltlager mit dabei! 

Insgesamt haben wir 2023 mit 94 Veranstaltungen an 346 Zeitstunden 2603 

ehrenamtliche Stunden geleistet! 

Die Coburger Jugendverkehrswacht engagiert sich seit vielen Jahren auch in der 

Bundes-Arbeitsgemeinschaft und stellt hierbei den Bundesjugendsprecher. Hier 

haben sich Jugendgruppen der deutschen Verkehrswachten zu einem Arbeitskreis 

zusammengeschlossen, um die Jugendarbeit weiter auszubauen. 
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Bei den Verkehrskadetten können Jugendliche im Alter von 13 bis 27 Jahren 

mitmachen. 

Um Verkehrskadett zu werden, muss jeder Jugendliche eine 4-tägige Ausbildung 

absolvieren, die jedes Jahr in den Herbstferien durchgeführt wird. 

 

Ansprechpartner 

 

Nureddin Suzan 

Jugendleiter 

 

jugendleiter@verkehrswacht-

cobburg.de 

www.verkehrswacht-coburg.de 
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Nordbayerische Bläserjugend e.V. – Kreis Coburg  

Unsere Bläserjugend hat die Aufgabe, die gemeinsamen Interessen ihrer Mitglieder 

in Staat und Gesellschaft wahrzunehmen und zu vertreten, die Mitglieder zu 

beraten und zu unterstützen und die Aus-, Fort- und Weiterbildung der Jugend zu 

fördern. 

 

Die Ortsvereine bieten einen qualifizierten Musikunterricht an, der auch die 

musikalische Früherziehung umfasst. Weiterhin kann den jungen Menschen und 

deren Eltern bei der Auswahl eines geeigneten Instruments geholfen werden. 

  

Möchtet ihr auch ein Instrument lernen und in einer Musikgruppe spielen, dann 

schaut doch mal auf die Seite: https://blasmusik4u.de/. Dort findet ihr die aktiven 

Musikgruppen in eurer Gegend.  

 

Zu Beginn des Jahres fand eine Jahreshauptversammlung mit den 

Mitgliedsvereinen der Bläserjugend Kreis Coburg sowie Vertretern des 

Kreisjugendrings, des Stadtjugendrings, der Führung der Nordbayerischen 

Bläserjugend Bezirk Oberfranken und der Presse statt. 

 

Hierbei wurden ebenfalls Die Wahlen der neuen Vorstandschaft durchgeführt. Die 

Vorstandschaft der Bläserjugend Kreis Coburg besteht nun aus folgenden 

Mitgliedern: 

 

Hella Klett 1. Vorsitzende 

Tino Pruschitzki 2. Vorsitzender 

Lisa Klos Kreisgeschäftsführerin 

Lena Erhardt Kreisschriftführerin 

Helen Degner Beisitzer 

Tobias Blenk Beisitzer 

 

Im Jahr 2023 wurden wieder Theorie- und Praxisprüfungen durchgeführt. In diesen 

Lehrgängen nehmen auch jugendliche Musiker*innen aus der Stadt und dem 

Landkreis Coburg teil. 

 

Des Weiteren findet Jugendbildung in den Ortsvereinen statt, indem neben den 

regelmäßigen Musikproben und Auftritten, auch thematische Jugendaktionen 

durchgeführt werden. 

 

Das im Jahr 2022 gegründete Projektorchester der Kreisbläserjugend Coburg 

(„Youngsters“) fande auch 2023 wieder zusammen. Die Proben fanden regelmäßig 

in der Alten Schule in Beiersdorf statt und der Auftritt fand am 17.06.2023 im 

Rahmen des Blasmusikspektakels auf dem Albertsplatz in Coburg statt. Am 

25.11.2023 wird es wieder einen Ausflug für die Jugendlichen geben. Beim Ausflug 

gehen die Jugendlichen in die „Funtasy World“ in Rödental. 

 

 

 

https://blasmusik4u.de/
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Berichte der Verbände 

 

 

 

 

Ebenso nehmen Jugendleitungen an Veranstaltungen der Bezirks- und 

Nordbayerischen Ebene teil, bei diesen neben der Vernetzungsarbeit, die 

inhaltliche Arbeit (wie z.B. Inklusion und Prävention sexualisierter Gewalt) an erster 

Stelle steht. 

 

 

Ansprechpartner:in 

 

Hella Klett und Tino Pruschitzki Vorsitzende 

der NBBJ im Kreis Coburg 

E-Mail: coburg@blaeserjugend.com 

Telefon: 0176 321 37 505 

Homepage: 

https://nbmb.de/oberfranken/coburg/krei

sverband/kreisleitung#c 
 



 

35 

 

Berichte der Verbände 

Coburger Pfadfinder im PbW 

Das Jahr 2023 war geprägt von den wöchentlich stattfindenden Gruppenstunden 

für unsere verschiedenen Altersstufen. Diese boten unseren Mitgliedern die 

Möglichkeit, neues Pfadfinderwissen zu erwerben, ihre Fähigkeiten zu entwickeln, 

neue Freundschaften zu knüpfen und die Prinzipien der Pfadfinderbewegung zu 

leben. 

Besondere Aktionen und Lager: 

Unser jährlich stattfindendes Musische Wochenende war im Februar, bei dem 

unsere Mitglieder  ein ganzes Wochenende die Möglichkeit hatten, neue Lieder zu 

erlernen und sogar einige Gitarrengriffe zu üben, es wurde auch gebastelt  und 

neue Spiele wurden ausprobiert. 

Thinking Day Aktion (22. Februar): Traditionsgemäß feierten wir den Geburtstag des 

Pfadfinder-Gründers Baden Powell mit einer speziellen Aktion, bei der unsere 

Mitglieder zusammenkamen, um die Werte der Pfadfinderbewegung in die 

Öffentlichkeit zu tragen. Biber, Wölflinge und Pfadfinder erzählten Interessierten 

einiges über den Gründer der Pfadfinder.  

Wanderung und Kochen im Freien (April): Eine Wanderung mit anschließendem 

Kochen im Freien bot unseren Mitgliedern die Gelegenheit, ihre Kochkünste auf 

offenem Feuer zu zeigen und gemeinsam Zeit in der Natur zu verbringen. Jede Stufe 

übernahm die Vorbereitung eines Menüpunkts. Nach der Fertigstellung konnten 

dann alle ein „3Gänge-Menü“ genießen. 

Tarnschluchtfahrt (Mai): In den Pfingstferien machten wir uns wieder auf den Weg 

nach Südfrankreich zu unserem Pfadfinderzeltplatz in der Tarnschlucht. In den 10 

Tagen erkundeten wir mit Kanus und zu Fuß die wunderschöne Schlucht in den 

Cevennen 

Beim diesjährigen Greinbergfest in Weitramsdorf waren wir mit einer 

abwechslungsreichen Spielstraße vertreten und haben den Kindern damit viel 

Freude bereitet. Das Angebot der von uns gebauten Geschicklichkeitsspielen 

wurde reichlich genutzt.  
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WFIS Lager (Sommerferien): Unser Höhepunkt des Jahres war das WFIS Lager im 

Saarland, bei dem Pfadfinder*innen aus aller Welt zusammenkamen, um 

gemeinsam Pfadfinderei zu erleben und sich auszutauschen. 

Herbst Lager (September): Bei unserem Herbstlager standen ein Geländespiel und 

das Erlernen verschiedener Gauklertätigkeiten wie Jonglieren im Mittelpunkt. 

Lauterburglauf (Oktober): Die Organisation und Durchführung des Lauterburglaufs, 

bei dem Sippen aus verschiedenen Pfadfinderbünden aus ganz Deutschland, 

gemeinsam im Coburger Land unterwegs waren, war wie jedes Jahr ein weiteres 

Highlight. 

Anfang Dezember haben wir mit anderen Vereinen an der Weitramsdorfer 

Dorfweihnacht teilgenommen Bei dieser Aktion wurden 5000 Euro für einen guten 

Zweck gesammelt und an zwei Organisationen gespendet. 

Weihnachtsmarkt und Friedenslicht aus Bethlehem (Dezember): Wir beendeten das 

Jahr mit einem stimmungsvollen Weihnachtsmarkt im Pfadfinder Centrum 

Callenberg, gefolgt von der Überbringung des Friedenslichts aus Bethlehem auf 

dem Coburger Weihnachtsmarkt an die Stadt Coburg vertreten durch den 

Bürgermeister Can Aydin und an den Landkreis Coburg vertreten durch den 

Landrat Sebastian Straubel.  Gemeinsam wurde auf die Wichtigkeit solcher 

Aktionen für den Frieden auf der Welt hingewiesen.  

Wir möchten uns bei allen Mitgliedern, Eltern und Unterstützern bedanken, die dazu 

beigetragen haben, dass das Jahr 2023 für unsere Coburger Pfadfinder so 

ereignisreich und erfolgreich war. Wir freuen uns darauf, auch im kommenden Jahr 

gemeinsam Abenteuer zu erleben und unsere Pfadfinderideale zu leben. 

Ansprechpartner:in 

 

Johannes Reß 

Mährenhäuserstr. 9 

96479 Weitramsdorf 

09561 63366 

kontakt@pfadfinder-coburg.de 

www.pfadfinder-coburg.de  

      Logo hier 

mailto:kontakt@pfadfinder-coburg.de
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Schlupfwinkel Ahorn 

 

 

Auch in diesem Jahr standen die Ferienprogramme im Vordergrund unserer 

Aktivitäten, die wir immer in Kooperation und mit der Unterstützung des Förderkreis 

Ahorn e.V. veranstalten.  

In den Osterferien ging es thematisch ums Reiten, Pferde pflegen, reiten, ausführen 

und ein bisschen den Alltag auf dem Pferdehof kennen lernen. Während an der 

ersten Reiterwoche, die ohne Übernachtung stattgefunden hat, vor allem jüngere 

Kinder teilgenommen haben, nahmen in der zweiten Ferienwoche, dagegen vor 

allem ältere Kinder und Jugendliche teil. Übernachtet wurde im Pfadfinderzentrum 

Callenberg. 

In den Pfingstferien veranstalteten wir ein Wochenferienprogramm mit dem Thema 

„Outdoorhelden“. Von der Raupe zum Schmetterling, Naturschutz, Bau von 

Insektenhotels, Bogenschießen, upcycling von PET Flaschen zu Gewächshäusern, 

backen von Stockbrot und der Besuch des Waldklettergartens in Banz standen auf 

dem Programm. 

Auch die 6-wöchige Ferieninsel, unser Sommerferienprogramm, an der insgesamt 

238 Kinder teilnahmen, haben wir wieder veranstaltet. Das ehrenamtliche 

Ferieninselteam hat dafür ab März intensiv mit den Programmplanungen, der 

Schulung der neuen Betreuer/innen und den Aktionsvorbereitungen begonnen. 

Auch in diesem Jahr hatten wir über 50 Jugendlichen ab 13 Jahren und jungen 

Erwachsenen, die mit enormen Engagement und sehr viel Leidenschaft den Kindern 

in den einzelnen Wochen Gemeinschaft, Unbeschwertheit, Abwechslung, Urlaub 

vom Alltag und vor allem Spaß ermöglicht haben.  

Unsere diesjährigen Wochenthemen in der Ferieninsel:  

Woche 1: Unterwasser 

Woche 2: Namasté 

Woche 3: Feuer, Wasser, Erde, Luft 

Woche 4: Alltagshelden 

Woche 5: Zeitreise 

Woche 6: Schlupfwinkel- Piraten Ahoi! 

 

Ansprechpartner 

 

Michael Zahner 

foerderkreis-ahorn@t-online.de 

09561/ 200900 

www.jugendhaus-schlupfwinkel.de 

 

      Logo hier 
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Das Jugendfreizeitzentrum 

Das Jugendfreizeitzentrum „Am Weinberg“ 

Hoch über der Stadt Rödental liegt idyllisch und ruhig das Kreisjugendheim "Am 

Weinberg" Man kann hier in herrlicher Lage Freizeiten, Seminare und andere 

Aktivitäten durchführen. Das Haus mit 40 Betten ist wahlweise als Selbstversorgerhaus 

oder mit Vollverpflegung buchbar. Es ist mit Ausnahme vom 24.12. bis 06.01. 

ganzjährig geöffnet. Das Kreisjugendheim und seine Umgebung bieten vielfältige 

Freizeitmöglichkeiten. Sport, Kultur, Natur oder herrliche Ausflüge ins Coburger Land 

und den nahen gelegenen Thüringer Wald lassen jeden auf seine Kosten kommen. 

Der Mönchrödener Bahnhof ist in 15 Minuten zu Fuß erreichbar. Der KJR Coburg bietet 

für Bahnfahrten ermäßigte Gruppenfahrscheine an. In der Stadt Rödental findet man 

zahlreiche Einkaufsmöglichkeiten und Gaststätten. 

 

Übernachtungsgebühr: 

ab 7,50€/Person oder 

200,00€ Mindestbele-

gungsgebühr für 

Gruppen aus dem 

Landkreis Coburg; die 

Preise sind nach Alter 

der Teilnehmer 

gestaffelt und erhöhen 

sich für Gruppen, die 

nicht im Landkreis 

angesiedelt sind. Für 

Strom, Wasser und Gas 

werden Verbrauchs-

kosten erhoben.  

 

 

Belegung im Jahr 2023 

Insgesamt waren 52 Gruppen mit 1203 Übernachtungsgästen im Haus. 16 Gruppen 

davon kamen aus dem Landkreis. Insgesamt konnten 5.017 Übernachtungen gezählt 

werden. 
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Der Seminarraum 

Der Seminarraum 

Barrierefreie Tagungseinheit für Sitzungen, Fortbildungen und Vorträge  

Räume:  Seminarraum, Küche, Sanitärbereich mit Dusche, Abstellraum  

Ausstattung: fest installierter Beamer mit ausfahrbarer  Leinwand 

  Lamellenvorhang 

  Flipcharts und Pinnwände 

  Moderationsmaterial (Verbrauch wird in Rechnung gestellt) 

 

Kosten: ab 50 €/Tag für KJR-Mitgliedsorganisationen und Partner maximal 100 €/Tag 

zzgl. Verbrauchkosten von Strom und Wasser sowie Steuer 

 

Service: Vorbereitung der Bestuhlung nach Wunsch  

Catering 

 

 

Belegung 2023 

16 Gruppen, wovon 13 Gruppen aus 

dem Landkreis anreisten. 

Insgesamt war der Seminarraum an 

87 Tagen belegt. 
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Der Förderverein 

Der Förderverein 

Der im Jahr 1995 gegründete Förderverein 

Jugendfreizeitzentrum Weinberg e.V. hat die Aufgabe, 

den Kreisjugendring Coburg (KJR) als Träger des 

Kreisjugendheims „Am Weinberg“, sowie als Eigentümer 

des Hüttendorfes bei der Erfüllung seiner dortigen 

Aufgaben in der Jugendarbeit, sowohl ideell als auch 

materiell zu fördern. Im Laufe seines Bestehens hat der 

Förderverein diese Aufgabe durch seine Mitglieder und 

seinen Vorstand beständig erfüllt, somit zum Fortbestand 

des Jugendfreizeitzentrums beigetragen und zahlreiche 

Anschaffungen ermöglicht. Ohne seine 

immerwährende Unterstützung, getragen durch derzeit über 50 Mitglieder, wären 

manche dringend notwendige Erwerbungen nicht möglich gewesen. 

Anschaffungen, Bezuschussungen und Arbeiten vom Förderverein 
 

• Jugendbus für den KJR-Verleih 

• Basketballanlage & Fußballtore für das Jugendfreizeitzentrum 

• Mobile(s) Beschallungssystem / PA-Anlage für das Jugendfreizeitzentrum 

• Klavier im Speisesaal des Jugendfreizeitzentums 

• Heizstrahler für den KJR-Verleih 

• zahlreiche Einrichtungsgegenstände im Jugendfreizeitzentrum 

• diverse Umbau-/ Sanierungs- und Renovierungsarbeiten im 

Jugendfreizeitzentrum 

• Reparaturen am Jugendfreizeitzentrum von durch Versicherung nicht 

gedeckten Elementarschäden 

• Durchführung eines Workcamps zur Sanierung der Außenanlagen des 

Jugendfreizeitzentrums 

• Veranstaltung von Jubiläums- und Benefizveranstaltungen 

Aktueller Vorstand des Fördervereins 
 

Der aktuelle Vorstand des Fördervereins Jugendfreizeitzentrum Weinberg, Michael 

Busch (1.Vorsitzender), Udo Deschner (2.Vorsitzender), Frank Eckstein (Kassierer), 

Sibylle Oettle (Schriftführerin), Angelika Rückert (Beisitzerin), Markus Wenzel 

(Beisitzer) und Sabine Marr (Kassenprüferin) freuen sich über weitere Beitritte und 

Unterstützer des Jugendfreizeitzentrums „Am Weinberg“. 

Rabatt 
 

Mitglieder des Fördervereins erhalten 0,50€ Rabatt pro Person bzw. Übernachtung 

im Kreisjugendheim bzw. 10% Rabatt auf die Mindest-Belegungsgebühr. Ebenfalls 

10% Rabatt erhalten die Mitglieder auf die Tagesgebühr im Seminarraum und die 

Übernachtungsgebühr im Hüttendorf 

https://kjr-coburg.de/wp-content/uploads/2023/03/Logo-jufzz-mit-Adresse.jpg
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Mitgliedsantrag 

Vorname:  _________________________ 

Nachname:  _________________________ 

Straße:  _________________________ 

PLZ, Wohnort: _________________________ 

 Telefon: _________________________ 

E-Mail:  _________________________ 

Geburtsdatum: _________________________ 

 Eintritt ab: _________________________ 

Jahresbeitrag: Mindestbeitrag 

Anderer Beitrag 

□ 35,00 € 

€ 
□       € 

Erklärung Mitgliedschaft 

Hiermit erkläre ich meine Mitgliedschaft beim „Förderverein Jugendfreizeitzentrum Am 

Weinberge.V." Ich erkenne die Satzung des Vereins an. 

 

 

 

 

 

 

______________________________   ______________________________ 
Ort, Datum        Unterschrift 

     SEPA-Lastschriftmandat 

Gläubiger-Identifikationsnummer:  DE97ZZZ00000546 l l 2 

Mandatsreferenz:   siehe Lastschriftbuchung 

 

Ich ermächtige den Förderverein Jugendfreizeitzentrum Weinberg e.V., den Mitgliedsbeitrag 

von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, 

die vom Förderverein Jugendfreizeitzentrum e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften 

einzulösen. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 

Erstattung des belasteten 

Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

 

Zahlungsart:    Wiederkehrende Zahlung 

Kontoinhaber (Vorname, Name):  _____________________________________ 

Kontonummer (lBAN):   _____________________________________ 

Kreditinstitut (Name und BIC):  _______________________    ______________ 

 

 

______________________________   ______________________________ 
Ort, Datum        Unterschrift 

Bitte geben Sie die Erklärung inklusivem SEPA-Lastschriftmandat persönlich ab oder 

senden das Original vollständig (in Blockschrift) ausgefüllt zu. Jede Änderung der 

persönlichen Daten, muss dem Verein gemeldet werden (Kontodaten, Namen, Anschrift). 
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Mitgliedsantrag 

 

 

 

 

Datenschutzerklärung Mitgliedsantrag 

Ich willige ein, dass der Förderverein Jugendfreizeitzentrum Am Weinberg e.V., als 

verantwortliche Stelle, die in der Beitrittserklärung erhobenen personenbezogenen Daten, wie 

Vor- und Nachname, Geburtsdatum, Adresse, Telefonnummer, E-Mail-Adresse und 

Bankverbindung ausschließlich zum Zwecke der Mitgliederverwaltung, des Beitragseinzuges 

und der Übermittlung von Vereinsinformationen durch den Verein verarbeitet und genutzt wer 

den. 

Bei Beendigung der Mitgliedschaft werden die personenbezogenen Daten gelöscht, soweit sie 

nicht entsprechend der steuerrechtlichen Vorgaben aufbewahrt werden müssen. 

Neben dem Recht auf Auskunft bezüglich der zu seiner Person bei dem Verantwortlichen 

Förderverein Jugendfrei zeitzentrum e.V. gespeicherten Daten hat jedes Mitglied, im Rahmen 

der Vorgaben der DSG VO, das Recht, der Speicherung der Daten, die nicht im Rahmen der 

gesetzlichen Vorgaben für bestimmte Zeiträume vorgehalten wer den müssen, für die Zukunft 

zu widersprechen. Ferner hat das Mitglied, im Falle von fehlerhaften Daten, ein Korrekturrecht. 

 

 

______________________________   ______________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift 

 

 

Ich willige ein, dass der Förderverein Jugendfreizeitzentrum Am Weinberg e.V. meine E-Mail-

Adresse und, soweit erhoben, auch meine Telefonnummer zum Zwecke der Kommunikation 

nutzt. 

 

______________________________   ______________________________ 
Ort, Datum        Unterschrift 

 

 

 

Ich willige ein, dass der Förderverein Jugendfreizeitzentrum Am Weinberge. V. Bilder von 

Veranstaltungen auf der Website des Kreisjugendring Coburgs oder sonstigen Publikationen 

(z.B. Jahresbericht Kreisjugendring Coburg) veröffentlicht und an die Presse zum Zwecke der 

Veröffentlichung ohne spezielle Einwilligung weitergibt. Abbildungen von genannten 

Einzelpersonen oder Klein-Gruppen hingegen bedürfen einer Einwilligung der Abgebildeten 

Personen. 

 

______________________________   ______________________________ 
Ort, Datum        Unterschrift 

 



 

43 

 

Bus- und Geräteverleih 

Bus- und Geräteverleih 

 

Opel-Vivaro mit langem Radstand 

9-Sitzer, Dieselmotor, Bluetooth  

Radio, Navi, Sicherheitswesten,  

Schneeketten 

Haftpflichtversicherung  

mit unbegrenzter Deckung  

Vollkaskoversicherung mit 500 € SB,  

Schutzbrief für In- und Ausland 

 

Kosten 

Pauschale pro Tag für Mitglieder 

 

incl. 300 km/Tag 40,00 € 

je weiterer Kilometer 0,10 € 

Nichtmitglieder incl. 200 km 50,00 € 

Je weiterer Kilometer 0,15 € 

nicht ordnungsgemäße Reinigung 25,00 € 

Kaution 150,00 € 

 

Das Fahrzeug wird vollgetankt bei der Geschäftsstelle des KJR Coburg übergeben 

und ist dort wieder sauber und vollgetankt zurückzubringen 
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Bus- und Geräteverleih 

Bistrotische 

10 Stück 

Leihgebühr 2,50 €/Stück/Tag 

(2,00 € für Mitglieder) 

 

Terassenstrahler 

2 Stück 

Leihgebühr 10,00 €/Stück/ Tag 

(5,00 € für Mitglieder) 

 

Es sind jeweils 50,00 € Kaution zu hinterlegen  

(gilt nicht für Mitglieder) 

 

Alle Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Umsatzsteuer 

 

Abholung in der Geschäftsstelle des KJR Coburg 

Hohe Wart 31 

96472 Rödental  

Tel.: 09563/1420 

Mail: info@kjr-coburg.de 

 

 

 

mailto:info@kjr-coburg.de
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Bus- und Geräteverleih 

Neu im Verleih! 

Das Escape Game zur Sensibilisierung extremistischer Themen: 

Das Spiel für Jugendliche ab 14 

Jahren! 

Themen u.a. Rechts- und 

Linksextremismus, religiöser 

Extremismus, Demokratie. 

Optimal für Kleingruppen. 

Auch für Projekte in der Schule 

geeignet. 

Spieldauer: mind. eine Stunde. 

Je Ausleihe 5,00€ Unkostenbeitrag. 

Mehr Infos auch auf der 

Homepage! 

Ausleihbar beim Kreis- oder 

Stadtjugendring. 
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Arbeitsplanung 2024 

03.03.  Frühjahrsklausur des Vorstands 

30.03.   Osternestsuche auf dem Weinberg 

13.04.-18.06.   Juleica-Ausbildung 

18.04.    19 Uhr Frühjahrsvollversammlung  

05.08.-09.08.   Natur-Freizeit Tagesveranstaltung für Kinder von 6-10 Jahre 

12.08.-16.08  Natur-Freizeit für Kinder von 10-14 Jahre mit Übernachtung  

19.08.-23.08.   Natur-Freizeit Tagesveranstaltung für Kinder von 6-10 Jahre  

Herbstferien   Internationaler Jugendaustausch  

19.10.-20.10.   Herbstklausur des Vorstands 

07.11.    19 Uhr Herbstvollversammlung   

 

 

 

Weitere Aktivitäten: 
 

- monatliche Vorstandssitzungen 11.01./13.02./18.04. Restliche Termine nach 

Absprache mit neuem Vorstand 

- Arbeitsgruppensitzungen des Vorstands nach Bedarf 

- Gremienarbeit 

- Außenvertretungen 

- Arbeitseinsatz Hüttendorf 

- bis zu zwei Zukunftswerkstätten  

- politische Jugendbildung im Arbeitskreis „Die Couch“ 

- Sportmentorenschulungen 

 

 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
 

➢ Förderung der Mitgliedsorganisationen und Stärkung ehrenamtlichen 

Engagements 

➢ Stärkung der Vernetzung der Mitgliedsverbände 

➢ Fortführung der Kooperation mit der Kommunalen Jugendarbeit und den 

Jugendpflegen der Städte und Gemeinden im Landkreis Coburg 

➢ Weiterentwicklung der Liegenschaften am Weinberg  
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Förderrichtlinien 

Förderung von Freizeit-

maßnahmen von Mitgliedern 
(gültig ab 01.01.2024) 

 

1.   Zweck der Förderung 

Freizeitmaßnahmen sollen 

Teilnehmern/innen ein gemeinsames 

Erleben sozialer Erfahrungen 

ermöglichen und den schonenden 

Umgang mit Natur und Umwelt fördern. 

 

2.   Gegenstand der Förderung 

Gefördert werden kurz- und 

längerfristige Freizeitmaß-nahmen, die 

dem Zweck der Förderung 

entsprechen und den Charakter einer 

Freizeit, Jugendbildungs-maßnahme, 

Begegnungs- oder Studienfahrt haben. 

Ausgeschlossen sind Lehrgänge und 

Fahrten aus reinem Verbandsinteresse 

(Fachveranstaltungen, Tagungen, 

Konferenzen, Wettbewerbe, 

konfessionelle Maßnahmen usw.), 

Mitarbeiterbildungen und Familien-

freizeiten. 

 

3.   Zuwendungsempfänger 

Antragsberechtigt sind alle Mitglieder 

des KJR Coburg: Jugendverbände 

und deren Untergliederungen, 

Jugendinitiativen und 

Jugendgemeinschaften (im 

Folgenden Mitglieder genannt). 

 

4. Fördervoraussetzungen 

4.1. Zweck der Maßnahme 

Die Maßnahme muss dem Zweck und 

Gegen-stand der Förderung 

entsprechen. 

4.2. Dauer der Maßnahme 

Die Maßnahme muss mindestens 3 

Tage mit zwei Übernachtungen 

umfassen. (Maximal wer-den 10 

Übernachtungen bezuschusst.) 

4.3. Mindestteilnehmerzahl 

An der Maßnahme müssen 

mindestens 5 Personen (+1 Leiter/in) 

teilnehmen. 

4.4. Mindestalter der 

Teilnehmer/innen 

Das Mindestalter beträgt 6 Jahre. 

4.5. Höchstalter der 

Teilnehmer/innen 

Die Teilnehmer/innen dürfen nicht 

älter als 26 Jahre sein (ausgenommen 

verantwortliche Leiter/innen). 

4.6. Teilnehmer/innen (inklusive 

Leiter/innen) 

Die Teilnehmerzahl aus dem Landkreis 

Coburg muss mindestens 50 % 

betragen; ansonsten werden nur die 

Teilnehmer/innen aus dem Landkreis 

Coburg gefördert. 

4.7. Doppelantragstellung  

Eine Doppelantragstellung der 

gesamten Maßnahme bei Stadt- und 

Kreis-jugendring Coburg ist 

ausgeschlossen. 

 

4.8. Eigenbeteiligung der 

Teilnehmer/innen 

Es ist von den Teilnehmer/innen ein 

angemessener Teilnehmerbetrag zu 

erbringen. 

 

5. Umfang und Höhe der 

Förderung 

5.1. Was wird gefördert? 

Zuwendungsfähig sind die 

allgemeinen Sachkosten der 

Maßnahme soweit sie nicht der 

Material-förderung unterliegen. Es 

erfolgt eine reine 

Fehlbetragsförderung. 

 

5.2. Höhe der Förderung                                       

Die Förderung beträgt je 

Übernachtung und Teilnehmer/in auf 

Zeltplätzen, in festen Häusern 

und bei Auslandsfahrten €   7,00 

höchstens jedoch  € 70,00 

Förderung für Teilnehmer/innen mit 

JULEICA 

beträgt pro Übernachtung €   8,50 

höchstens jedoch             €  85,00 
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Förderrichtlinien 

Die Förderung für Leiter/innen mit 

JULEICA  

beträgt pro Übernachtung € 10,50 

höchstens jedoch  € 105,00 

5.3. Anerkannte Zahl der 

Gruppenleiter/innen 

Der Förderbetrag wird bei 

Maßnahmen mit einer Gruppengröße 

bis zu 10 Teilnehmer/innen für maximal 

2 Leiter/innen gewährt. 

Je angefangene weitere 5 

Teilnehmer/innen wird 1 weitere/r 

Gruppenleiter/in bezuschusst.  

Bei inklusiven Freizeiten kann eine 

höhere Anzahl an Leiter/innen 

gefördert werden. Dies muss 

begründet werden. 

5.4. Höchstsätze je Verband 

Die Jugendgruppen eines 

Jugendverbandes können max. 25 % 

des dafür vorgesehenen 

Haushaltspostens erhalten. 

 

6. Verfahren 

6.1. Antragstellung  

Der Antrag ist innerhalb von 6 Wochen 

nach Ende der Maßnahme zu stellen. 

6.2. Bewilligung und Ablehnung 

Der KJR Coburg entscheidet nach 

Prüfung der Unterlagen über den 

Antrag. Ein Anspruch auf 

Zuschussgewährung besteht nicht. 

6.3. Abrechnung 

Für die Abrechnung sind die 

Formblätter des KJR  Coburg 

(Verwendungsnachweis, Kurzbericht, 

Teilnehmer/innenliste und 

Kostenaufstellung) zu verwenden. 

Beizufügen ist die Ausschreibung bzw. 

Einladung der Maßnahme. 

 

Der/die Zuwendungsempfänger/in 

hat die Verwendungsunterlagen 

gemäß der gesetzlichen 

Aufbewahrungsfristen vorzuhalten. 

Der KJR Coburg behält sich vor, 

stichprobenartig Einzelbelege zu 

prüfen. Eine Einsendung der 

Einzelbelege mit Antragstellung ist 

nicht notwendig. 

 

6.4. Auszahlung 

Der Zuschuss wird nach Eingang und 

Prüfung der Abrechnung direkt an den 

Antragsteller ausgezahlt. Eine 

Auszahlung an Privatpersonen ist nicht 

möglich. Der KJR Coburg kann 

Zuschüsse nur im Rahmen seines 

Haushalts gewähren. Zur Aus-zahlung 

im laufenden Jahr kommen die bis 30. 

November d.J. abgerechneten 

Maßnahmen. In den Dezember d.J. 

fallende Abrechnungen wer-den im 

folgenden Jahr berücksichtigt. 

Barauszahlungen sind nicht möglich. 

In der Regel wird die Förderung auf ein 

Konto des Mitgliedes überwiesen. 

Andernfalls ist die Ausnahme schriftlich 

zu begründen und eine Bestätigung 

über die sach-gemäße Verwendung 

der Fördergelder abzugeben. 

 
7. Restmittel 

Evtl. vorhandene Restmittel aus dieser 

Haushaltsstelle erhalten zunächst 

diejenigen Verbände, deren 

Kontingente (25% der Haushaltsstelle) 

ausgeschöpft sind. Über die dann 

noch vorhandenen Restmittel 

entscheidet der KJR-Vorstand. 

 

 

 

Kreisjugendring Coburg   

Vollversammlung 07.11.2023 
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Förderrichtlinien 

Förderung von 

Freizeitmaßnahmen von 

Mitgliedern ohne 

Übernachtung 

(gültig ab 01.01.2024 ) 

 

1.   Zweck der Förderung 

Freizeitmaßnahmen sollen 

Teilnehmern/innen ein gemeinsames 

Erleben sozialer Erfahrungen 

ermöglichen und den schonenden 

Umgang mit Natur und Umwelt fördern. 

 

2.   Gegenstand der Förderung 

Gefördert werden kurz- und 

längerfristige Freizeitmaß-nahmen, die 

dem Zweck der Förderung 

entsprechen und den Charakter einer 

Freizeit, Jugendbildungs-maßnahme, 

Begegnungs- oder Studienfahrt haben. 

Ausgeschlossen sind Lehrgänge und 

Fahrten aus reinem Verbandsinteresse 

(Fachveranstaltungen, Tagungen, 

Konferenzen, Wettbewerbe, 

konfessionelle Maßnahmen usw.), 

Mitarbeiterbildungen und Familien-

freizeiten. 

 

3.   Zuwendungsempfänger 

Antragsberechtigt sind alle Mitglieder 

des KJR Coburg: Jugendverbände 

und deren Untergliederungen, 

Jugendinitiativen und 

Jugendgemeinschaften (im 

Folgenden Mitglieder genannt). 

 

4. Fördervoraussetzungen 

4.1. Zweck der Maßnahme 

Die Maßnahme muss dem Zweck und 

Gegen-stand der Förderung 

entsprechen. 

4.2. Dauer der Maßnahme 

Die Maßnahme muss mindestens 3 

aufeinander-folgende Tage dauern 

und täglich mindestens 6 Stunden 

Programm (incl. Mahlzeiten) umfassen. 

4.3. Mindestteilnehmerzahl 

An der Maßnahme müssen 

mindestens 5 Personen (+1 Leiter/in) 

teilnehmen.  

4.4. Mindestalter der 

Teilnehmer/innen 

Das Mindestalter beträgt 6 Jahre. 

4.5. Höchstalter der 

Teilnehmer/innen 

Die Teilnehmer/innen dürfen nicht 

älter als 26 Jahre sein                       

(ausgenommen verantwortliche 

Leiter/innen). 

4.6. Teilnehmer/innen (inklusive 

Leiter/innen) 

Die Teilnehmerzahl aus dem Landkreis 

Coburg muss mindestens 50 % 

betragen; ansonsten werden nur die 

Teilnehmer/innen aus dem Landkreis 

Coburg gefördert. 

4.7. Doppelantragstellung  

Eine Doppelantragstellung der 

gesamten Maßnahme bei Stadt- und 

Kreisjugendring Coburg ist 

ausgeschlossen. 

4.8. Eigenbeteiligung der 

Teilnehmer/innen 

Es ist von den Teilnehmer/innen ein 

angemessener Teilnehmerbetrag zu 

erbringen. 

 

5. Umfang und Höhe der Förderung 

5.1. Was wird gefördert? 

Zuwendungsfähig sind die 

allgemeinen Sachkosten der 

Maßnahme soweit sie nicht der 

Material-förderung unterliegen. Es 

erfolgt eine reine 

Fehlbetragsförderung. 

 

5.2. Höhe der Förderung                                       

Die Förderung beträgt je Teilnehmer/in 

pro Tag        €   4,00 

höchstens jedoch     € 40,00 

Förderung für Teilnehmer/innen mit 

JULEICA beträgt pro Tag  €    5,50 

höchstens jedoch              €  55,00 
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Förderrichtlinien 

Die Förderung für Leiter/innen mit 

JULEICA beträgt pro Tag €    7,50 

höchstens jedoch  €  75,00 

Es werden nur die Teilnehmer/innen 

gefördert, die an allen Tagen der 

Maßnahme teilnehmen. Es ist die 

Teilnahme für jeden Tag 

nachzuweisen. 

5.3. Anerkannte Zahl der 

Gruppenleiter/innen 

Der Förderbetrag wird bei 

Maßnahmen mit einer Gruppengröße 

bis zu 10 Teilnehmer/innen für maximal 

2 Leiter/innen gewährt. 

Je angefangene weitere 5 

Teilnehmer/innen wird 1 zusätzliche/r  

Gruppenleiter/in bezuschusst.  

Bei inklusiven Freizeiten kann eine 

höhere Anzahl an Leiter/innen 

gefördert werden. Dies muss 

begründet werden. 

5.4. Höchstsätze je Verband 

Die Jugendgruppen eines 

Jugendverbandes können max. 25 % 

der dafür vorgesehenen Haushalts-

stelle erhalten. 

 

6. Verfahren 

6.1. Antragstellung  

Der Antrag ist innerhalb von 6 Wochen 

nach Ende der Maßnahme zu stellen. 

6.2. Bewilligung und Ablehnung 

Der KJR Coburg entscheidet nach 

Prüfung der Unterlagen über den 

Antrag. Ein Anspruch auf 

Zuschussgewährung besteht nicht. 

6.3. Abrechnung 

Für die Abrechnung sind die 

Formblätter des KJR  Coburg 

(Verwendungsnachweis, Kurzbericht, 

Teilnehmer/innenliste und Kostenauf-

stellung) zu verwenden. Beizufügen ist 

die Ausschreibung bzw. Einladung der 

Maßnahme. 

Der Zuwendungsempfänger hat die 

Verwendungsunterlagen gemäß der 

gesetzlichen Aufbewahrungsfristen 

vorzuhalten. Der KJR Coburg behält 

sich vor, stichprobenartig Einzelbelege 

zu prüfen. Eine Einsendung der 

Einzelbelege mit Antragstellung ist 

nicht notwendig. 

6.4. Auszahlung 

Der Zuschuss wird nach Eingang und 

Prüfung der Abrechnung direkt an den 

Antragsteller ausgezahlt. Eine 

Auszahlung an Privatpersonen ist nicht 

möglich. Der KJR Coburg kann 

Zuschüsse nur im Rahmen seines 

Haushalts gewähren. Zur Aus-zahlung 

im laufenden Jahr kommen die bis 30. 

November d.J. abgerechneten 

Maßnahmen.  

 

In den Dezember d.J. fallende 

Abrechnungen werden im folgenden 

Jahr berücksichtigt. Bar-auszahlungen 

sind nicht möglich. In der Regel wird 

die Förderung auf ein Konto des 

Mitgliedes überwiesen. Andernfalls ist 

die Ausnahme schriftlich zu 

begründen und eine Bestätigung über 

die sachgemäße Verwendung der 

Fördergelder ab-zugeben. 

 

7. Restmittel 

Evtl. vorhandene Restmittel aus dieser 

Haushaltsstelle erhalten zunächst 

diejenigen Verbände, deren 

Kontingente (25% des 

Gesamtbudgets) ausgeschöpft sind. 

Über die dann noch vorhandenen 

Restmittel entscheidet der KJR-

Vorstand. 

 

 

Kreisjugendring Coburg   

Vollversammlung 07.11.2023 
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Förderrichtlinien 

Förderung von 

Eintagesmaßnahmen von 

Mitgliedern das KJR 

Coburg 
(gültig ab 01.01.2024) 

 

1. Zweck der Förderung 

Freizeitmaßnahmen sollen 

Teilnehmer:innen ein gemeinsames 

Erleben sozialer Erfahrungen er-

möglichen und den schonenden 

Umgang mit Natur und Umwelt 

fördern. 

 

2. Gegenstand der Förderung 

Gefördert werden eintägige 

Freizeitmaßnahmen, die dem Zweck 

der Förderung entsprechen und den 

Charakter einer Freizeit, 

Jugendbildungsmaßnahme, Be-

gegnungs- oder Studienfahrt haben. 

Ausgeschlossen sind Lehrgänge und 

Fahrten aus reinem Verbandsinte-

resse (Fachveranstaltungen, Ta-

gungen, Konferenzen, Wettbewerbe, 

konfessionelle Maßnahmen usw.), 

Mita-beiterbildungen und Familien-

freizeiten. 

 

3. Zuwendungsempfänger 

Antragsberechtigt sind alle Mitglieder 

des KJR Coburg: Jugendverbände 

und deren Untergliederungen, 

Jugend-initiativen und 

Jugendgemeinschaften (im 

Folgenden Mitglieder genannt). 

 

4. Fördervoraussetzungen 

4.1. Zweck der Maßnahme 

Die Maßnahme muss dem Zweck und 

Gegen-stand der Förderung 

entsprechen. 

4.2. Mindestteilnehmer:innenzahl 

An der Maßnahme müssen 

mindestens 5 Personen (+1 Leiter:in) 

teilnehmen. 

4.3. Mindestalter der Teilnehmer:innen 

Das Mindestalter beträgt 6 Jahre. 

 

4.4. Höchstalter der Teilnehmer:innen 

Die Teilnehmer:innen dürfen nicht älter 

als 26 Jahre sein. Ausgenommen 

ehrenamtliche Jugendleiter:innen und 

Jugendbetreuer:innen. 

4.5. Teilnehmer:innen (inklusive 

Leiter:innen) 

Die Teilnehmer:innenzahl aus dem 

Landkreis Coburg muss mindestens 

50 % betragen; ansons-ten werden nur 

die Teilnehmer:innen aus dem 

Landkreis Coburg gefördert. 

4.6. Doppelantragstellung 

Eine Doppelantragstellung der 

gesamten Maßnahme bei Stadt- und 

Kreisjugendring Coburg ist 

ausgeschlossen. 

 

5. Umfang und Höhe der Förderung 

5.1. Was wird gefördert? 

Zuwendungsfähig sind die 

allgemeinen Sachkosten der 

Maßnahme soweit sie nicht der 

Material-förderung unterliegen. Es 

erfolgt eine reine Fehlbetrags-

förderung. 

5.2. Höchstsätze je Maßnahme 

Pro Maßnahme können maximal 

1500,00 € gefördert werden sowie 

maximal 70% der Gesamtko-ten der 

Maßnahme. Der Rest ist durch Eigen- 

oder Drittmittel und/oder 

Teilnehmer:innenbeiträge zu decken. 

Pro Verband können max. 25% dieser 

Haushalts-stelle abgerufen werden. 

 

6. Verfahren 

6.1. Antragstellung 

Der Antrag ist innerhalb von 6 Wochen 

nach Ende der Maßnahme zu stellen. 

6.2. Bewilligung und Ablehnung 

Der KJR Coburg entscheidet nach 

Prüfung der Unterlagen über den 

Antrag. Ein Anspruch auf Zu-

schussgewährung besteht nicht. 
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Förderrichtlinien 

6.3. Abrechnung 

Für die Abrechnung sind die 

Formblätter des KJR Coburg 

(Verwendungsnachweis, Kurzbericht, 

Teilnehmer:innenliste und Kosten-

aufstellung) zu verwenden. Beizufügen 

ist die Ausschreibung bzw. Einladung 

der Maßnahme. 

Der/die Zuwendungsempfänger:in hat 

die Verwen-dungsunterlagen gemäß 

der gesetzlichen Aufbewahrungs-

fristen vorzuhalten. Der KJR Coburg 

behält sich vor, stichproben-artig 

Einzelbelege zu prüfen. Die 

Einsendung von Einzelbelegen bei 

Antragstellung ist nicht nötig. 

6.4. Auszahlung 

Der Zuschuss wird nach Eingang und 

Prüfung der 

Abrechnung direkt an den/die 

Antragsteller:in aus-gezahlt. Eine 

Auszahlung an Privatpersonen ist nicht 

möglich. Der KJR Coburg kann 

Zuschüsse nur im Rahmen seines 

Haushalts gewähren. Zur Auszahlung 

im laufenden Jahr kommen die bis 30. 

November des Jahres abgerechneten 

Maßnah-men. In den Dezember des 

Jahres fallende Ab-rechnungen 

werden im folgenden Jahr berücksich-

tigt. Barauszahlungen sind nicht 

möglich. In der Regel wird die 

Förderung auf ein Konto des Mit-

gliedes überwiesen. Andernfalls ist die 

Ausnahme schriftlich zu begründen 

und eine Bestätigung über die 

sachgemäße Verwendung der 

Fördergelder abzugeben. 

 

7.Restmittel 

Evtl. vorhandene Restmittel aus dieser 

Haushalts-stelle erhalten zunächst 

diejenigen Verbände, deren 

Kontingente (25% der Haushaltsstelle) 

ausgeschöpft sind. Über die dann 

noch vorhandenen Restmittel 

entscheidet der KJR-Vorstand. 

 

Kreisjugendring Coburg 

Vollversammlung 07.11.2023 
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Förderrichtlinien 

Förderung von Geräten 

und Materialien für 

Mitglieder 
(gültig ab 01.01.2024) 

 

1.   Zweck der Förderung 

Die Mitglieder des KJR Coburg sollen 

sich geeignete Geräte und 

Materialien anschaffen, um ihre 

pädagogische Arbeit wirkungsvoll und 

erfolgreich zu gestalten.  

 

2.   Gegenstand der Förderung 

Gefördert werden: 

Fachliteratur für die Jugendarbeit, 

Bastelwerkzeug (Scheren, Zangen, 

usw.), Kleinsportgeräte (Bälle, 

Sportnetze, Tischtennisplatten usw.), 

technische Mittler (z.B. Beamer, 

Musikanlage etc.) soweit diese vom 

KJR Coburg, der KOJA oder der 

Kreisbildstelle nicht in ausreichendem 

Maße zur Verfügung gestellt werden 

können. 

Außerdem werden gefördert: 

Spielmaterial, kleine Musikinstrumente 

und Liederhefte für die Gruppenarbeit, 

Gruppenzelte und Lagerzubehör.  

Nicht gefördert werden: 

Büro- und Organisationsmittel sowie 

Großgeräte. 

 

3.   Zuwendungsempfänger 

Antragsberechtigt sind alle Mitglieder 

des KJR Coburg: Jugendverbände 

und deren Untergliederungen, 

Jugendinitiativen und 

Jugendgemeinschaften bzw. deren 

Sammelvertretungen (im Folgenden 

Mitglieder genannt). 

 

4. Förderungsvoraussetzungen 

4.1. Eigentumsverhältnisse 

Der Antragsteller muss zusichern, dass 

die beschafften Geräte/Materialien in 

seinen Besitz übergehen und 

ausschließlich für Zwecke der 

Jugendarbeit genutzt werden. 

 

 

4.2. Nicht förderfähig 

Nicht gefördert werden Geräte und 

Materialien, die dem 

gewinnorientierten Einsatz dienen. 

 

5.   Umfang der Förderung 

5.1. Was wird gefördert? 

Zuwendungsfähig sind nur die 

Anschaffungskosten (siehe 1 und 2 der 

Richtlinien). 

4.2. Höhe der Förderung 

Gefördert werden bis zu 50 % des 

Anschaffungspreises, höchstens 

jedoch 500,00 € pro Verband.  

 

6.   Verfahren 

6.1. Antragstellung 

Die Anträge sind mit einer 

Gesamtaufstellung der Kosten und 

Kopien der Belege sowie des 

Zahlungsnachweises bis zum 30.11. 

des laufenden Jahres einzureichen. 

Aus den Belegen muss klar 

hervorgehen, um welche 

Anschaffung es sich handelt und wer 

der Käufer ist. Im Dezember getätigte 

Anschaffungen sind im da-

rauffolgenden Jahr einzureichen. 

Ein Zuschussantrag kann nicht zugleich 

beim Stadt- und Kreisjugendring 

Coburg gestellt wer-den. 

Doppelbezuschussung auf dieser 

Ebene ist ausgeschlossen. 

6.2. Bewilligung 

Der KJR Coburg bewilligt den Zuschuss 

im Rahmen seines Haushaltes für das 

laufende Haushaltsjahr. Die Höhe der 

Förderung richtet sich nach der Zahl 

und dem finanziellen Um-fang der 

eingegangenen Anträge, den zur Ver-

fügung stehenden Haushaltsmitteln 

des KJR und der Anzahl der durch 

einen Verband gestellten Anträge.  
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Förderrichtlinien 

Der KJR-Vorstand entscheidet nach 

Antragslage über eine 

Kontingentierung. In Zweifels-

/Grenzfällen entscheidet ebenfalls der 

KJR-Vorstand.  

Die Bewilligung des Zuschusses wird 

abhängig gemacht vom 

Einverständnis, den Zuschuss a-teilig 

zurückzuzahlen, falls die beschafften 

Gegenstände innerhalb von zwei 

Jahren einem anderen Zweck als der 

Jugendarbeit zugeführt werden.  

6.3. Auszahlung 

Die Auszahlung erfolgt nach dem 

30.11. des Jahres, in dem der Antrag 

gestellt wurde.  

Der Zuschuss geht direkt an das den 

Antrag stellende Mitglied. Eine 

Auszahlung an Privatpersonen ist 

grundsätzlich nicht möglich. 

 

7. Restmittel 

Über die Verwendung eventueller 

Restmittel aus dem jeweiligen 

Haushaltsjahr entscheidet der KJR-

Vorstand. 

 

 

Vollversammlung vom 07.11.2024 

Kreisjugendring Coburg 
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Förderrichtlinien 

Förderung von 

Freizeitmaßnahmen von 

Nichtmitgliedsverbänden 

(Stand 01.01.2005)   

   

 

1. Zweck der Förderung 

Freizeitmaßnahmen sollen 

Teilnehmern ein gemeinsames Erleben 

sozialer Erfahrungen ermöglichen und 

den schonenden Umgang mit Natur 

und Umwelt fördern. 

 

2. Gegenstand der Förderung 

Gefördert werden kurz- und 

längerfristige Freizeitmaßnahmen, die 

dem Zweck der Förderung 

entsprechen und den Charakter einer 

Freizeit, Jugendbildungsmaßnahme, 

Begegnungs- oder Studienfahrt haben. 

Ausgeschlossen sind Lehrgänge und 

Fahrten aus reinem Verbandsinteresse 

(Fachveranstaltungen, Tagungen, 

Konferenzen, Wettbewerbe, 

konfessionelle Maßnahmen usw.), 

Mitarbeiterbildungen und 

Familienfreizeiten. 

 

3. Zuwendungsempfänger 

Antragsberechtigt sind 

Jugendverbände, Jugendgruppen, 

Jugendgemeinschaften und andere 

im Landkreis Coburg anerkannte und 

freie Träger der Jugendarbeit, die 

dem KJR Coburg noch nicht 

angeschlossen sind. Der KJR Coburg 

empfiehlt diesen Gruppen dringend, 

sich um Auf-nahme in den KJR Coburg 

zu bemühen. 

 

4. Förderungsvoraussetzungen 

4.1. Zweck der Maßnahme 

Die Maßnahme muss dem Zweck und 

Gegenstand der Förderung 

entsprechen. 

4.2. Dauer der Maßnahme 

Die Maßnahme muss mindestens 3 

Tage mit 2 Übernachtungen umfassen. 

 

 

4.3. Mindestteilnehmerzahl 

An der Maßnahme müssen 

mindestens 5 Personen (+1 Leiter/in) 

teilnehmen. 

4.4. Mindestalter der 

Teilnehmer/innen 

Das Mindestalter beträgt 6 Jahre 

4.5. Höchstalter der 

Teilnehmer/innen 

Die Teilnehmer dürfen nicht älter als 26 

Jahre sein (ausgenommen 

verantwortliche Leiter). 

4.6. Herkunft der Teilnehmer/innen 

Es werden nur Teilnehmer/innen aus 

dem Landkreis Coburg gefördert. 

4.7. Doppelförderung 

Eine Doppelantragstellung bei 

anderen Jugendringen ist 

ausgeschlossen. 

4.8. Eigenbeteiligung der 

Teilnehmer/innen 

Es ist von den Teilnehmer/innen ein 

angemessener                                

Teilnehmerbeitrag zu erbringen. 

 

5. Umfang der Förderung 

5.1. Was wird gefördert? 

Zuwendungsfähig sind die gesamten 

Sachkosten der Maßnahme. Es erfolgt 

eine reine Fehlbetragsförderung. 

5.2. Höhe der Förderung 

Die Förderung beträgt je 

Übernachtung und Teilnehmer auf 

Zeltplätzen, in festen Häusern und bei 

Auslandsfahrten  

€ 2,25  höchstens jedoch € 25,00. 

5.3. Anerkannte Zahl der 

Gruppenleiter/innen 

Der Förderbetrag wird bei 

Maßnahmen mit einer Gruppengröße 

bis zu 10 Teilnehmer/innen für maximal 

2 Leiter/innen gewährt. 

Je weitere 7 Teilnehmer/innen wird 1 

weitere/r Gruppenleiter/in 

bezuschusst.  
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Förderrichtlinien 

5.4. Auszahlung nach "Windhund-

Verfahren" 

Anträge werden bewilligt und 

ausgezahlt, solange die dafür 

vorgesehenen Mittel ausreichen. Ist 

der Etat ausgeschöpft, können keine 

Anträge mehr berücksichtigt werden. 

 

6. Verfahren 

6.1. Antragstellung 

Der Antrag ist formlos vor Beginn der 

jeweiligen Maßnahme, spätestens 

jedoch bis zum 31. Oktober des 

laufenden Jahres beim KJR Coburg zu 

stellen. 

6.2. Bewilligung bzw. Ablehnung 

Der KJR Coburg entscheidet nach 

Antragseingang über Bewilligung bzw. 

Ablehnung des Antrages. Ein 

Anspruch auf Zuschussgewährung 

besteht nicht. 

6.3. Abrechnung 

Für die Abrechnung sind die 

Formblätter des KJR  Coburg 

(Verwendungsnachweis + 

Teilnehmerliste) zu verwenden. 

Beizufügen sind:  

- Originalteilnehmerliste mit 

persönlicher Unterschrift der 

Teilnehmer/innen 

- Kostenaufstellung 

(Einzelbelege nicht nötig) 

- Ausschreibung bzw. Einladung 

und ein Stichpunktbericht  

Der Zuwendungsempfänger hat die 

Verwendungsunterlagen 2 Jahre lang 

aufzubewahren. Der KJR Coburg 

behält sich vor, Stichproben zu prüfen. 

6.4. Auszahlung 

Der Zuschuss wird nach Eingang und 

Prüfung der Abrechnung direkt an den 

Antragsteller ausgezahlt. Der KJR 

Coburg kann Zuschüsse nur im 

Rahmen seines Haushaltes gewähren. 

Barauszahlungen sind nicht möglich. 

 

7. Restmittel 

Über die Verwendung eventueller 

Restmittel aus dem jeweiligen 

Haushaltsjahr entscheidet der KJR-

Vorstand. 

 

Vollversammlung 13.04.2005 

Kreisjugendring Coburg 
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Förderrichtlinien 

Förderung von 

Jugendräumen im 

Landkreis Coburg 
 

ALLGEMEINES 

1. Zweck der Förderung 

Der Landkreis Coburg stellt jährlich 

5.000,00€ für die Förderung von 

Ausstattung und 

Renovierungsarbeiten von 

Jugendräumen zur Verfügung, um die 

Jugendarbeit im Landkreis Coburg zu 

unterstützen. 

 

2. Gegenstand der Förderung 

Gefördert wird der Erhalt, die 

Wiederbelebung und Stärkung von 

Jugendräumen. Zu diesem Zweck 

werden die Neu(Ausstattung) bzw. 

Renovierungsarbeiten von 

Jugendräumen, die vorrangig und 

überwiegend der Jugendarbeit zur 

Verfügung stehen, gefördert. 

Jugendarbeit umfasst in diesem 

Zusammen-hang sowohl verbandliche 

Jugendarbeit, als auch die Tätigkeit 

von freien, offenen Jugend-gruppen. 

Nicht gefördert werden Jugend-

häuser und Zeltplätze. 

 

ZUSCHUSSVERFAHREN 

1. Antragsberechtigung: 

Antragsberechtigt sind alle Vereine 

und Verbände, die im Kreisjugendring 

Coburg zusammengeschlossen sind 

sowie deren Untergliederungen; 

darüber hinaus die öffentlich 

anerkannten Träger der freien 

Jugendarbeit nach § 75 SGB VIII und 

sonstige Jugendorganisationen, die 

die Voraus-setzungen nach § 74 Abs. 1 

SGB VIII erfüllen. 

2. Art und Höhe der Zuwendung 

a) Die Förderung erfolgt 

projektbezogen durch Zuwendung im 

Wege der Anteilsfinanzierung. 

b) Die Zuwendung beträgt bis zu 50% 

v. H. der zuwendungsfähigen Kosten, 

höchstens jedoch 1.000,00€. 

c) Nichtzuwendungsfähig sind: 

Baumaß-nahmen, Ein- und Umbauten, 

Sanierungsmaßnahmen 

 

3. Antragsverfahren 

Der Antrag ist per Vordruck vor 

Projektbeginn, spätestens zum 30.9. 

des laufenden Jahres, an den KJR zu 

stellen. 

Er muss folgende Angaben enthalten: 

- Formblatt für Antrag 

- Beschreibung, inwieweit der Raum 

genutzt wird 

- Finanzierungsplan 

 

4. Bewilligung und Auszahlung 

Der KJR Vorstand Coburg bewilligt den 

Antrag im Rahmen der vom Landkreis 

Coburg bereit-gestellten Mittel nach 

Einzelfallprüfung. Die Auszahlung 

erfolgt über den KJR Coburg. Eine 

Vorschusszahlung ist nicht möglich. 

Die Anträge werden nach zeitlicher 

Reihenfolge des Eingangs bearbeitet 

(Windhundverfahren). 

 

5. Bewilligungszeitraum 

Die Bewilligung erstreckt sich auf das 

laufende Haushaltsjahr. Ein Anspruch 

auf Zuschussgewährung besteht nicht. 

 

6. Verwendungsnachweis 

Zur Abrechnung sind das 

Abrechnungsformular sowie Kopien 

der Belege einzureichen. Die 

Abrechnungsunterlagen sind 

spätestens 6 Wochen nach 

Beendigung des Projekts beim KJR 

einzureichen. Ermäßigen sich, die 

nach der Bewilligung 

zuwendungsfähigen Ausgaben, so 

vermindert sich entsprechend der 

Zuschuss. 
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Förderrichtlinien 

7. Rückzahlung der Zuwendung 

Die Rückforderung der Zuwendung ist 

in voller Höhe vorzunehmen, wenn die 

Mittel missbräuchlich verwendet 

werden oder der 

Zuwendungsbestätigung aus einem 

anderen Grund widerrufen wird oder 

für unwirksam erklärt wird. 

8. Restmittel 

Restmittel werden an den Landkreis 

zurückgegeben. 

 

9. Inkrafttreten 

Diese Richtlinien treten zum 01.01.2024 

in Kraft. 

(gemäß aktualisierter 

Fördervereinbarung zwischen dem 

Landkreis Coburg und dem 

Kreisjugendring Coburg 

bezugnehmend auf die 

Fördervereinbarung vom 25.07.1996) 

 

 

 

 

 



 
 

Lust auf mehr? Werde Teil unseres ehrenamtlichen Teams!

 

 

 



 
 

 

 


	Deckblatt Jahrbuch 2024
	0 Inhaltsverzeichnis 2024
	1 Vorwort 2024
	2 Vorstand und Mitarbeiter 2024
	3 Die Arbeit des Vorstands
	4 Aktivitäten KJR Coburg 2023
	5 Übersicht Mitgliedsorganisationen
	6 Förderung Mitgliedsorganisationen
	7 Adventjugend Jahresbericht KJR CO 2023
	8 ASJ_Jahresbericht23
	9 Jahresbericht 2024 Bayersiche Fischerjugend
	10 BdP_Jahresbericht 2023
	11 2023 JRK
	12 BSJ_Co_Jahresbericht
	13 Bund Naturschutz Jugend
	14 Coburger Obstsalat 2023
	15 Jahresbericht DGB Jugend 2023
	16 Jahresbericht Ditib Bayern
	17 Jahresbericht ejott 2023
	18 KJR_FiS_Jahresbericht2023
	19 Jahresbericht FCG Sonnefeld
	20 Junge Tierfreunde Jahresbericht
	21 Jahresbericht Kreisverband Landjugend 2023
	22 Jahresbericht VK Coburg KJR
	23 Jahresbericht 2023 NBBJ
	24 Jahresbericht Weltenbummler
	25 2023 Jahresbericht_Schlupfwinkel_Ahorn
	26 Das Jugendfreizeitzentrum
	27 Der Seminarraum
	28 Der Förderverein
	29 Mitgliedsantrag Förderverein
	30 Bus- und Geräteverleih
	31 Arbeitsplanung 2024
	32 Förderrichtlinien
	33 Flyer Ehrenamt

